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HattenweilerHeiligenberg Wintersulgen

TIPPS DER WOCHE
 ● Einladung zur öff entlichen 

Sitzung des Gemeinderates 
am Dienstag, 19. März 2024, 
19:30 Uhr Sitzungssaal, 
Rathaus

 ● Abholung der Gartenabfälle 
am Freitag, 22 März 2024 ab 
06:00 Uhr WAHLHELFER 

GESUCHT!
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

am 09. Juni 2024 fi nden in Baden-Württemberg die 
Europawahlen und die Kommunalwahlen statt. In 
allen Bürgermeisterämtern des Landes, so auch in 
Heiligenberg, laufen die organisatorischen Vorbe-
reitungen für die Wahlen bereits auf Hochtouren.

Wie bei allen Wahlen sind wir auf der Suche nach 
geeigneten ehrenamtlichen Helfern, die bereit 
sind, uns bei der Durchführung der Wahlen in den 
einzelnen Wahllokalen und bei den anschließen-
den Auszählungen zu unterstützen.

Für die vier Wahllokale in Heiligenberg, Wintersul-
gen und Hattenweiler werden jeweils sechs Helfer 
benötigt, die in zwei Schichten (07.45 bis 13.00 
Uhr und 12.45 bis 18.00 Uhr) und für die anschlie-
ßenden Auszählungen eingesetzt werden. Für die 
zwei Briefwahlbezirke werden weitere zwölf Hel-
fer gesucht, die voraussichtlich am Wahltag ab 15 
Uhr zum Einsatz kommen werden.

Wir benötigen also insgesamt mindestens 36 
Wahlhelfer. Einen sehr kleinen Teil des benötigten 
Personals können wir durch die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Gemeinde abdecken, für den 
Rest sind wir auf freiwillige, ehrenamtliche Helfer 
angewiesen.

Weitere Informationen, wie zum Beispiel -  wel-
che Voraussetzungen müssen Wahlhelfer erfüllen 
- fi nden Sie im Innenteil des Mitteilungsblattes 
unter der Rubrik „Das Rathaus informiert“.

Herzlichen Dank für Ihr Engagement!

Kommunal- 
und Europawahlen 

am 09. Juni 2024
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Notruf
Feuerwehr/Rettungsdienst  112
Kommandant 
Johannes Leppert 0151 191 341 41

Polizei 110
Polizeiposten Salem 07553  8269-0

Deutsches Rotes Kreuz
Bereitschaftsleiter: Heiligenberg
Frau Schatz 07554 652 o. 0173 3252516
Frau Holpert 07553 2849930
Krankenhaus Sigmaringen 07571 1000
Krankenhaus Überlingen 07551 9477-0

Ärzte
Praxis Holste 07554 287
Praxis Klier 07554 240

Zahnärzte
Praxis Dr. Bengel 07554 295

Zahnärztlicher 
Notfalldienst  0761 120 120 00

Apotheken
Der Apothekennotdienst kann täglich aktuell im 
Internet auf der Homepage der Landesapothe-
kenkammer abgefragt werden: 
•	 www.lak-bw.notdienst-portal.de 
•	 0800 0022 833 
•	 22833 Handy (max. 69ct/min) 

Schloss-Apotheke
Heiligenberg  07554/250  

Notdienste
Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst:
Bodenseekreis 
Rettungsdienst:  112
Allgemeiner Notfalldienst:  116117
Kinderärztlicher Notfalldienst: 116117
Augenärztlicher Notfalldienst:  116117
HNO-ärztlicher Notfalldienst:  116117

Friedrichshafen (Allgemeiner Notfalldienst)
Klinikum Friedrichshafen GmbH, 
Röntgenstraße 2, 88048 Friedrichshafen
Sa, So und FT 08-21 Uhr 

Tettnang (Allgemeiner Notfalldienst)
Klinik Tettnang GmbH, 
Emil-Münch-Str. 16, 88069 Tettnang
Sa, So und FT 08-21 Uhr 

Überlingen (Allgemeiner Notfalldienst) 
HELIOS Spital Überlingen GmbH, 
Härlenweg 1, 88662 Überlingen
Sa, So und FT 08-21 Uhr

Familienhilfe
Home-Care 
Ambulanter Krankenpfl egedienst 
Pfl egestützpunkt 
für Heiligenberg und Umgebung
Verwaltung: 07554 9984 – 0
24-Stunden-Notruf: 07554 9984 – 313 

Bürger-Selbsthilfe Frickingen e.V.
„Miteinander“ 07554 983050

Sozialstation
Sozialstation Salem e.V. 07553 92220
Sozialstation Pfullendorf 07552 92896-70

Dorfhelferinnenwerk Sölden e.V.
Frau Senger 07771 8759177

Telefonseelsorge 0800 1110111

Hospizgruppe Salem e.V. 07553 6667

Familienberatung 
bei familiären Problemen - Kreisjugendamt -
Fr. Aubry 07541 2045696

AWO Frauen-Kinderschutzhaus
Beschützendes Haus Bodenseekreis
Telefonnummer: 07541 4893626

Wirtschaftsförderung WfB
Bodenseekreis GmbH
Geschäftsstelle Überlingen 07551 94719-37

Selbsthilfegruppe 
Freundeskreis 07554 8129

Bauhof/Wasserwerk
Bauhof/Bauhofl eiter
Herr Haupter  0171 7340190 
Wassermeister  0171 7340190
Bauhof 07554 987065
Fax: 07554 9872816 

Abwasserbeseitigung
Herr Hoff mann 0172 3719603

Forstverwaltung
Forstbetrieb Fürst zu Fürstenberg GmbH & 
Co.KG, Forstangelegenheiten
Herr Hohenberger  0175 2229399

Wildunfälle 
an der L201, K7767 und K7755 
Herr Lenz  0170 4364958 
Herr Hornstein  07554 8386 

Forstverwaltung Heiligenberg
Revierleiter Herr Maag 015904204054 

Vermietung Grillhütte Heiligenholz
Günter Reichle 07554 990643

Recyclinghof / Abfallwirtschaft
Öff nungszeiten Recyclinghof
Freitag  15.00 bis 17.00 Uhr
Samstag  09.00 bis 12.00 Uhr

Abfallberatung
Landratsamt 
Bodenseekreis 07541 204 - 5199

Abfallbeseitigung/Abfuhr
Restmüll/Biomüll/Sperrmüll
Einsatzleitung 07541 401093
Gelber Sack
Firma Alba 0800 223 2555

Störungsdienst
Stadtwerk am See
Störung Gas   0800 505 3333

EnBW
Regionalz. Tuttlingen 0800 3629477

Touristinformation
Claudia Schacht 07554 9983-12

Service-Telefon  07554 9983-13
für Wetter- und Loipenbericht

Freibad 07554 8446   

Schulen / Kindergarten
Grundschule Heiligenberg
Fax 07554 9899831 07554 266
Sporthalle 07554 9899829

Kindergarten - Zum guten 
Hirten Heiligenberg 07554 8544

Kleinkindgruppe/
Waldorfkindergarten 07554 8001-153

Camphill Schulgemeinschaft
Föhrenbühl 07554 8001-0
Heiligenberg-Steigen

Home-Care 07554 9984214 
Schule für Krankenpfl egeassistenten 

Kirchen
Pfarrbüro Frickingen 07553 91994423
Pfarrbüro Salem 07553 9199440
Ev. Pfarramt 
Salem-Heiligenberg 07553 280
Ev. Pfarramt Pfullendorf 07552 8163

Poststelle
Wintersulgen 07554 97318

Bestattungen 
Allweier Markus 07554 461

Bürgermeisteramt:
Rathaus Heiligenberg
Schulstraße 5 07554 9983-0
Fax 07554 9983-29

Bürgermeister 
Denis Lehmann 07554 9983-0
privat: 07554 7938008

1. Bürgermeisterstellvertreter
Michael Moser 07554 9864420

Ortsreferent Wintersulgen
Markus Müller 07554 8314

Ortsreferent Hattenweiler
Hubert Nadler 07552 935902

Sprechstunden Gemeindeverwaltung
Montag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
und Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr
Bürgermeister nach Terminabsprache

Impressum: 
Herausgeber: 
Bürgermeisteramt in 88633 Heiligenberg, 
Tel. 0 75 54 - 9 98 30, www.heiligenberg.de

Anzeigenteil/Druck: 
Primo-Verlag, Anton Stähle Gmbh & Co. KG, 
Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, 
Tel. 07771-9317-11, Fax 07771-931740
E-Mail anzeigen@primo-stockach.de 
Homepage: www.primo-stockach.de

Wichtige Telefonnummern
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Gemeinderatssitzung am 19. März 2024
Liebe Bürgerinnen,
liebe Bürger,

zu der am kommenden Dienstag, 19.03.2024 um 19.30 Uhr 
stattfindenden öffentlichen Sitzung des Gemeinderates der Ge-
meinde Heiligenberg im Rathaus Heiligenberg – Sitzungssaal 
- lade ich Sie hiermit herzlich ein.

Die Sitzung hat folgende Tagesordnung:
TOP 1 Bürgerfragestunde

TOP 2 Vorhabenbezogener Bebauungsplan  
„PV Freiflächenanlage Sennberg“

 Bebauungsplan im Verfahren nach § 12 BauGB 
(Baugesetzbuch) 

 – Vorhaben- und Erschließungsplan –
a.)  Aufstellungsbeschluss zum vorhabenbezo-

genen Bebauungsplan „PV Freiflächenanlage 
Sennberg“

b.)  Billigungs- und Auslegungsbeschluss zum 
vorhabenbezogenen Bebauungsplan „PV Freif-
lächenanlage Sennberg“ – Durchführung der 
frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit und 
der Träger öffentlicher Belange (Offenlage)

c.)  Flächennutzungsplanänderung durch den 
Gemeindeverwaltungsverband 

 - Beratung und Beschlussfassung - 

TOP 3 Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2024
 - Beratung und Beschlussfassung –

TOP 4 Wirtschaftsplan Eigenbetrieb Abwasserbeseiti-
gung 2024

 - Beratung und Beschlussfassung – 

TOP 5 Wirtschaftsplan Eigenbetrieb Wasserversorgung 2024
 - Beratung und Beschlussfassung –

TOP 6 Festlegung der Wertgrenze für die Einzeldarstel-
lung von Investitionen gemäß § 4 Absatz 4 GemH-
VO (Gemeindehaushaltsverordnung)

 - Beratung und Beschlussfassung –

TOP 7 Regelungen zur Wesentlichkeitsgrenzen im 
Rahmen der Umstellung auf das Neue Kommunale 
Haushalts- und Rechnungswesen (NKHR)

 - Beratung und Beschlussfassung – 

TOP 8 einLaden UG
 Entsendung eines Vertreters der Gemeinde in den 

Beirat
 - Beratung und Beschlussfassung -

TOP 9 Verschiedenes
 
Mit freundlichen Grüßen

Denis Lehmann
Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen 

Das Rathaus informiert 
Was wird gesammelt?
Baum-, Hecken-, Strauchschnitt (keine Rodungen), Rasenschnitt, 
Laub, Stroh, Heu, Stauden, Abraum von Beeten, Blumen, Balkon-
pflanzen, Abdeckreisig usw.
 
Wie müssen die Gartenabfälle an der Straße bereitgestellt 
werden?
Äste und sonstiger Baum- und Strauchschnitt bitte auf eine Länge 
von maximal 1,5 m kürzen und bündeln (nur verrottbare Schnüre 
verwenden). Gebündelte Gartenabfälle erleichtern den Abtrans-
port und spart Zeit. 

Kleinmaterial in gut einsehbare und handliche Behälter füllen (z. B. 
Plastikwannen, Kunststoffbehälter, feste Kartons oder stabile Säcke). 

Bitte keine Gelben Säcke, dünnwandige Säcke oder BigBags 
und ähnlich große Behältnisse/Säcke benutzen. Die Gebinde 
und Behälter dürfen jeweils nicht schwerer als 20 kg sein. Abgefah-
ren werden nur Gartenabfälle in haushaltsüblichen Mengen.
 
Was wird nicht mitgenommen?
Gartenabfälle, denen Metall- oder Plastikteile anhaften und solche, 
die nicht gebündelt sind oder in BigBags bereitgestellt sind. Baum- 
und Strauchschnitt mit einer Astlänge von über 1,5 m und Äste mit 
einer Stärke von über 10 cm im Durchmesser. 

Verschnürte Säcke und zweckentfremdete Gelbe Säcke können 
nicht entleert werden.
 
Alle Termine und Infos gibt es auch unter 
www.abfallwirtschaftsamt.de

PRESSEMITTEILUNG ABFALLWIRTSCHAFTSAMT BODENSEEKREIS

Verschiebung der Abfallabfuhr  
durch die Osterfeiertage
Durch die anstehenden Osterfeiertage ergeben sich bei der 
Abfallabfuhr Änderungen.

In Heiligenberg finden die Abfuhren wie folgt statt:

Restmüll 2- und 4-wöch. Samstag, den 23. März
Papier Dienstag, den 26. März
Bioabfall Dienstag, den 02. April
Gelber Sack Donnerstag, den 04. April

Die Verschiebungen sind im Abfuhrplan 2024 veröffentlicht. 
Wird ein Abfallgefäß zu spät oder zu einem falschen Zeitpunkt 
zur Abfuhr bereitgestellt, so kann dieses Gefäß nachträglich 
nicht mehr entleert werden.

Die aktuellen Abfuhrtermine und viele weitere Info´s finden Sie 
unter www.abfallwirtschaftsamt.de.

PRESSEMITTEILUNG ABFALLWIRTSCHAFTSAMT BODENSEEKREIS

Gartenabfälle werden abgeholt
Am Freitag, den 22. März werden in Heiligenberg Gartenabfälle 
abgeholt. Das kompostierbare Material muss am Abfuhrtag bis spä-
testens 6 Uhr morgens am Straßenrand bereitgestellt stehen. Damit 
die Mitarbeiter des Abfuhrunternehmens den Abfall abtransportie-
ren und entsorgen können, sind folgende Regeln zu beachten:
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Wahlhelfer gesucht!

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

am 09. Juni 2024 fi nden in Baden-Württemberg die Europawah-
len und die Kommunalwahlen (in Heiligenberg Gemeinderat und 
Kreistag) statt. In allen Bürgermeisterämtern des Landes, so auch in 
Heiligenberg, laufen die organisatorischen Vorbereitungen für die 
Wahlen bereits auf Hochtouren.

Wie bei allen Wahlen sind wir auf der Suche nach geeigneten eh-
renamtlichen Helfern, die bereit sind, uns bei der Durchführung der 
Wahlen in den einzelnen Wahllokalen und bei den anschließenden 
Auszählungen zu unterstützen. Für die vier Wahllokale in Heiligen-
berg, Wintersulgen und Hattenweiler werden jeweils sechs Helfer 
benötigt, die in zwei Schichten (07.45 bis 13.00 Uhr und 12.45 bis 
18.00 Uhr) und für die anschließenden Auszählungen eingesetzt 
werden. Für die zwei Briefwahlbezirke werden weitere zwölf Helfer 
gesucht, die voraussichtlich am Wahltag ab 15 Uhr zum Einsatz kom-
men werden.

Wir benötigen also insgesamt mindestens 36 Wahlhelfer zuzüglich 
einem Pool von potentiellen Helfern, die im Fall eines kurzfristigen 
Ausfalls einspringen könnten. Einen sehr kleinen Teil des benötigten 
Personals können wir durch die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Gemeinde abdecken, für den Rest sind wir auf freiwillige, ehren-
amtliche Helfer angewiesen.

Der Einsatz beschränkt sich dabei erfahrungsgemäß nicht nur auf 
den Wahltag selbst. Wegen der zeitaufwändigen Auszählung der 
Kommunalwahlen rechnen wir damit, dass diese erst im Lauf des 
auf den Wahltag folgenden Montag (10. Juni 2024) abgeschlossen 
werden kann.

Insbesondere berufstätige Helfer sollten daher so fl exibel sein, dass 
sie zumindest am Montagvormittag ab 08.00 Uhr bis etwa gegen 
13.00 Uhr noch an der Auszählung teilnehmen können. Da es sich 
um ein Ehrenamt handelt, kann der jeweilige Arbeitgeber auch eine 
entgeltliche Freistellung für diesen Tag gewähren. Wir bitten dies 
vorab direkt mit dem Arbeitgeber abzuklären.

Da sowohl nach dem Kommunalwahl- als auch nach dem Europa-
wahlgesetz Jugendliche bereit ab dem 16ten Lebensjahr wahlbe-
rechtigt sind, könnten auch Schülerinnen und Schüler als Wahlhel-
fer in Frage kommen. In diesem Fall sollte allerdings ebenfalls vorab 
mit der Schulleitung abgeklärt werden, ob eine Schulbefreiung für 
die Übernahme des Ehrenamtes am Montag 10.06.2024 möglich ist. 
Eine entsprechende schriftliche Bescheinigung der Schulleitung

Weitere Voraussetzungen für die Übernahme des Ehrenamtes als 
Wahlhelfer ist der Hauptwohnsitz ab mindestens 09.03.2024 in der 
Gemeinde Heiligenberg sowie die deutsche bzw. eine EU-Staatsbür-
gerschaft. Von der Übernahme des Ehrenamts als Wahlhelfer aus-
geschlossen sind die Kandidatinnen und Kandidaten der jeweiligen 
Wahlen und deren nahe Angehörige.

Die Wahlhelferinnen und Wahlhelfer erhalten für ihren Einsatz bei 
den Kommunalwahlen eine Aufwandsentschädigung nach der „Sat-
zung über die Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit“. Diese 
beläuft sich je Einsatztag (ausgenommen der Schulung) auf 50,00 
EUR. Zuzüglich wird vom Land Baden-Württemberg voraussichtlich 
noch eine Aufwandsentschädigung für die Europawahl gewährt.

Für die Auszählung und Auswertung der Kommunalwahlen wird ein 
spezielles, sehr leicht zu bedienendes Wahlauswertungsprogramm 
eingesetzt. Zumindest Grundkenntnisse im Umgang mit einem PC 
wären daher von Vorteil.

Bürgerinnen und Bürger, die bereit sind, sich bei den Wahlen eh-
renamtlich zu engagieren, werden gebeten, dies schriftlich oder per 
Mail (Wahlamt@Heiligenberg.de) beim Bürgermeisteramt Heiligen-
berg – Wahlamt – Schulstraße 5, 88633 Heiligenberg mitzuteilen. 
Sie dürfen dabei gerne mitteilen, ob Sie die Vormittags- oder die 
Nachmittagsschicht favorisieren und für welchen Wahlbezirk Sie 
eingesetzt werden möchten. Nach Möglichkeit wird Ihr Wunsch bei 
der Planung berücksichtigt. Die Auswahl der Helfer erfolgt voraus-
sichtlich Mitte April 2024. Eine Schulung der ausgewählten Helfer 
und Einweisung in das Auswertungsprogramm ist vorgesehen.

Bürgermeisteramt Heiligenberg
Wahlamt

Kommunalwahlen in Baden-Württemberg: 
So wählt man richtig!
Erklärfi lm
Am 9. Juni 2024 fi nden die Kommunalwahlen in Baden-Würt-
temberg statt. Aber wie wählt man richtig?

Die Landeszentrale für politische Bildung Baden-Württemberg 
(LpB) hat ein Video kreiert, welches kurz und knapp folgendes 
erklärt:

1.  wer wahlberechtigt ist,
2.  wo man seine Stimme abgeben kann,
3.  wer genau gewählt wird,
4.  wie man den oder die Stimmzettel ausfüllt,
5.  was kumulieren und panaschieren bedeutet,
6.  wann der Stimmzettel ungültig wird und
7.  was man ins Wahllokal mitnehmen muss.

Quelle: LpB BW 
 
Den Erklärfi lm fi ndest du unter: 
https://www.youtube.com/watch?v=LQQA9qZzw0Q

Weitere ausführliche Informationen fi nden Sie unter: 
https://www.kommunalwahl-bw.de 

Und nicht vergessen: Jede Stimme zählt! #badenwürttem-
berg #kommunalwahl #kommunalwahl2024 #jedeStimmezählt 
#politischeBildung #Demokratie

Kommunal- und 
Europawahlen 

am 09. Juni 2024
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Bericht aus der öff entlichen Gemeinde-
ratssitzung vom 27. Februar 2024
Bürgermeister Denis Lehmann konnte zu der Sitzung 28 Zuhörin-
nen und Zuhörer im Ratssaal begrüßen.

Tagesordnungspunkt 1
Bürgerfragestunde

Tagesordnungspunkt 2
Baugesuche – Stellungnahme der Gemeinde
a) Nutzungsänderung: Teilfl äche DG in Ferienwohnung; Umnut-

zung Wohnung 2 in Wohnung mit Gästezimmer; Flst.Nr. 154 
Gem. Heiligenberg (Alte Steige 11)

 Dieses Vorhaben liegt im unüberplanten Innenbereich von 
Steigen, die baurechtliche Beurteilung erfolgt daher nach § 34 
BauGB. Die Überprüfung, ob die Genehmigungsvoraussetzun-
gen erfüllt sind, erfolgt durch die Baurechtsbehörde in Abstim-
mung mit den Fachbehörden. 

 Der Gemeinderat stimmte dem Vorhaben einstimmig zu. 

b) Neubau eines Carports; Nutzungsänderung bestehendes Heu-
lager in eine Maschinenhalle; Flst.Nr. 517 Gem. Wintersulgen 
(Betenbrunn 26)

 Dieser Tagesordnungspunkt wurde von der Tagesordnung ab-
gesetzt.

Tagesordnungspunkt 3
Kommunalwahl am 09.06.2024
Bildung Gemeindewahlausschuss
Gemäß § 11 Abs. 2 des Kommunalwahlgesetzes (KomWG), besteht der 
Gemeindewahlausschuss (GWA) grundsätzlich aus dem Bürgermeister 
als Vorsitzendem und mindestens zwei Beisitzern (Mindestbesetzung 
für Beschlussfähigkeit). Die Beisitzer und Stellvertreter in gleicher Zahl 
wählt der Gemeinderat aus dem Kreis der Wahlberechtigten.

Die Aufgaben des Gemeindewahlausschusses sind die Leitung der 
Gemeinderatswahlen, zu der auch die Zulassung und die Prüfung 
der Wählbarkeit der Bewerber gehören, sowie die Ermittlung und 
Feststellung des Wahlergebnisses. 

Zudem obliegt dem Gemeindewahlausschuss die Durchführung 
und Mitwirkung bei der Feststellung des Kreiswahlergebnisses.

Der Gemeindewahlausschuss wird zweimal öff entlich tagen. Die vo-
raussichtlichen Termine sind Dienstag, 02. April 2024 (Beschlussfas-
sung über die Zulassung der Wahlvorschläge) und Dienstag, 11. Juni 
2024 (Ermittlung und Feststellung der Wahlergebnisse) jeweils im 
Sitzungssaal des Rathauses.

Wegen der Verfügbarkeit am Wahltag selbst wurde vorgeschlagen, 
Vorsitz und Stellvertretung im Gemeindewahlausschuss an die Mit-
arbeiter der Gemeindeverwaltung, die mit der Organisation und 
Durchführung der Wahl betraut sind, zu übertragen. Somit wäre 
auch gewährleistet, dass eventuell kurzfristig erforderliche Ent-
scheidungen am Wahltag und bei der Auszählung (z.B. Unterbre-
chung der Auszählung) direkt und ohne großen Aufwand getroff en 
werden können.

Da Bürgermeister Denis Lehmann für den Kreistag kandidiert, darf 
er den Vorsitz im Gemeindewahlausschuss nicht ausüben. 

Besetzungsvorschlag:

Vorsitzende: Melanie Fritz
Stellvertretender Vorsitzender: Gerhard Sing
Beisitzer: 1. Wilfried Franke 

2. Hubertus Müller 
Stellvertretende Beisitzer 1. Miriam Bühler

2. Hubert Ecker

Der Gemeinderat wählte die vorgeschlagenen Personen einstimmig 
in den Gemeindewahlausschuss.

Tagesordnungspunkt 4
Stellungnahme der Gemeinde zum Teilregionalplan Energie 
des Regionalverband Bodensee-Oberschwaben
Um die Energiewende zu beschleunigen, hat die Landesregierung 
beschlossen, dass in jeder Region 2% der Flächen für den Ausbau 
von erneuerbaren Energien bereitgestellt werden müssen. Mindes-
tens 1,8% für Wind und mindestens 0,2% für Solar. Hierzu müssen 
alle Regionen einen Entwurf für ihren jeweiligen Teilregionalplan 
Energie erstellen und damit in die Off enlage gehen. 
Der Regionalverband Bodensee-Oberschwaben hat den Auftrag, 
diesen Plan zu entwickeln und zu erstellen. Er muss sehr genau pla-
nen, wie - und vor allem wo, auf welchen Flächen - die ausgege-
benen Ziele erreicht werden können. Dabei soll die bestmögliche 
Lösung für unsere Region gefunden werden.
Die Verbandsversammlung des Regionalverbands Bodensee-Ober-
schwaben hat am 08. Dezember 2023 in öff entlicher Sitzung be-
schlossen, für den Fortschreibungsentwurf des Regionalplans Bo-
densee-Oberschwaben, Regionale Infrastruktur – Teilregionalplan 
Energie- sowie Änderungen an anderen Plankapiteln (1.1 Allge-
meine Grundsätze zur Entwicklung der Region und 3.1-3.3 Regio-
nale Freiraumstruktur) für die Region Bodensee-Oberschwaben das 
Beteiligungsverfahren nach § 9 Abs 2 ROG i.V.m. § 12 Abs. 2 LplG 
durchzuführen. 
Das Planwerk umfasst den Textteil mit Plansätzen und Begründung, 
die Raumnutzungskarte mit den Flächenkulissen Windenergie und 
Photovoltaik sowie den Umweltbericht. Im Zuge des Anhörungsver-
fahrens sind Änderungen am Planwerk möglich.
Mit dem formellen Beteiligungsverfahren besteht für die Gemeinde 
Heiligenberg als Behörde bzw. Träger öff entlicher Belange die Mög-
lichkeit zur Abgabe einer Stellungnahme. 
Vorranggebiete für Standorte regionalbedeutsamer Windenergie-
anlagen sowie Vorbehaltsgebiete für Standorte regionalbedeutsa-
mer Freifl ächen-Photovoltaikanlagen sind im Regionalplan festge-
legt und in der Raumnutzungskarte dargestellt. 
In den Vorranggebieten Windenergie hat die Nutzung der Winde-
nergie einschließlich des Repowerings (= ein größerer Windpark mit 
vielen älteren Anlagen wird durch einen neuen Windpark mit oft 
deutlich weniger Anlagen ersetzt) Vorrang vor entgegenstehenden 
Raumnutzungen. In den Vorbehaltsgebieten Photovoltaik ist der 
Errichtung und dem Betrieb von Freifl ächen-Photovoltaikanlagen 
in der Abwägung mit konkurrierenden raumbedeutsamen Funktio-
nen oder Nutzungen ein besonderes Gewicht beizumessen. 
Die Umsetzung bzw. Realisierung von Windenergie- bzw. Freifl ä-
chen-Photovoltaikanlagen ist außerhalb der Vorranggebiete aller-
dings nicht ausgeschlossen. Die entsprechenden Möglichkeiten 
müssen hier im Einzelfall in Bezug auf die vorliegenden weiteren 
raumbedeutsamen Nutzungen geprüft und abgewogen werden.
Auf dem Gemeindegebiet Heiligenberg wurden im Teilregional-
plan Energie zwei Vorranggebiete für Windenergie sowie drei Vor-
behaltsgebiete für Photovoltaik ausgewiesen. Eine entsprechende 
Informationsveranstaltung zum Teilregionalplan Energie, die Ein-
zelheiten und Details hierzu beinhaltete, fand vom Regionalver-
band Bodensee-Oberschwaben am 24. Januar 2024 im Sennhof am 
Schloss in Heiligenberg statt.
Die Gemeinde Heiligenberg ist durch die ausgewiesenen Vorrang- 
und Vorbehaltsgebiete wie folgt tangiert:

Vorranggebiete Windenergie:
•	 Betenbrunn (WEA-435-001)
•	 Pfullendorf-Hilpensberg (WEA-437-006)

An dem ausgewiesenen Vorranggebiet in Betenbrunn ist, wie be-
reits bekannt, ein Projektierer an der Errichtung von ca. drei / vier 
Windkraftanlagen interessiert. 
In Hilpensberg stehen aktuell drei Windkraftanlagen. Parallel zu den 
vorhandenen, wurden in Richtung L201 / Langgassen / Denkingen 
vier weitere Anlagen genehmigt, die in den kommenden Jahren er-
richtet werden sollen.
Für das Vorranggebiet Hilpensberg, das nur einen kleinen Teil auf 
dem Gemeindegebiet Heiligenberg abbildet, besteht bereits Aus-
bauinteresse zur Errichtung von zwei weiteren Windkraftanlagen. 
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Eine dieser vorgesehenen Windkraftanlage liegt allerdings außer-
halb des Vorranggebiets und könnte durch eine Gebietserweite-
rung in das Vorranggebiet Hilpensberg mitaufgenommen werden. 
Hier wäre der Grundstückseigentümer selbst der Projektträger.
Von Seiten der Verwaltung wurde die Aufnahme des Distrikts „Korn-
berg“ (Waldfl äche) als Vorranggebiet Windkraft in den Teilregio-
nalplan Energie angeregt. Hier verfügt die Gemeinde Heiligenberg 
über gemeindeeigene Waldfl ächen, welche sich für die Errichtung 
von ca. zwei Windkraftanlagen eignen würden und dadurch die 
Möglichkeit einer Bürgerbeteiligung gewährleistet wäre.

Vorbehaltsgebiete Photovoltaik:
•	 Rickertsreute (FFPV-435-014) – wurde bereits errichtet und ist 

seit Ende 2022 in Betrieb
•	 Hintere Halde, Oberhaslach (FFPV-435-013)
•	 Echbeck-Ost (FFPV-437-072) 

Abgesehen von den drei im Teilregionalplan Energie ausgewiese-
nen Vorbehaltsgebieten Photovoltaik, bestehen derzeit auf dem 
Gemeindegebiet Heiligenberg sechs weitere Ausbauplanungen für 
PV-Freifl ächenanlagen. Für zwei dieser Planungen sind bereits die 
Aufstellungsbeschlüsse für die vorhabendbezogenen Bebauungs-
pläne gefasst worden. Für die weiteren vier Ausbauplanungen sol-
len zeitnah, sobald die Unterlagen vorliegen, die jeweiligen Aufstel-
lungsbeschlüsse im Gemeinderat gefasst werden.

Bei den bereits in Planung befi ndlichen PV-Freifl ächenanlagen 
handelt es sich um folgende Ausbauvorhaben:
•	 PV-Anlage Wintersulgen
•	 Solarpark Rickertsreute
•	 PV-Freifl ächenanlage Sennberg 
•	 PV-Anlage Unterhaslach
•	 PV-Anlage Lärchenhof
•	 PV-Anlage Baustadel

Diese sechs Ausbauplanungen wurden bereits vorab mit dem Regi-
onalverband abgestimmt. Eine entsprechende Stellungnahme liegt 
der Gemeinde zu den einzelnen Planungen vor.
In der Stellungnahme zum Teilregionalplan Energie können nun 
zum einen Einwände gegen die ausgewiesenen Vorrang- und Vor-
behaltsgebiete geäußert werden.
Es können jedoch auch Anregungen zur Erweiterung geplanter Flä-
chen oder Aufnahme von noch nicht festgesetzten Flächen in die 
Stellungnahme miteinfl ießen.

Vorranggebiete Windenergie:
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung zu den Vorranggebieten 
Windenergie mehrheitlich wie folgt Stellung genommen:
Das Vorranggebiet Pfullendorf-Hilpensberg (WEA-437-006) soll da-
hingehend erweitert werden, dass auf dem Gemeindegebiet Hei-
ligenberg insgesamt zwei Windkraftanlagen an der Gemarkungs-
grenze Pfullendorf / Denkingen errichtet werden können. 
Das ca. 6,4 ha große Distrikt „Kornberg“ bei Wintersulgen-Echbeck 
soll als Vorranggebiet für Windenergie in den Teilregionalplan Ener-
gie mit aufgenommen werden.
Das im Teilregionalplan ausgewiesene Vorranggebiet Betenbrunn 
(WEA-435-001) soll von Süden her um den Flächenumfang reduziert 
werden, der bei den anderen beiden Flächen auf dem Gemeinde-
gebiet Heiligenberg (Hilpensberg und Kornberg) durch die Erweite-
rung / Ergänzung neu entsteht.

Vorbehaltsgebiete Photovoltaik:
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung zu den Vorbehaltsgebieten 
Photovoltaik wie folgt Stellung genommen:
Die Vorbehaltsfl ächen Hintere Halde, Oberhaslach (FFPV-435-013) 
und Echbeck-Ost (FFPV-437-072) sollen aus dem Teilregionalplan 
Energie herausgenommen werden. 
Stattdessen hat sich der Gemeinderat dafür ausgesprochen, die sechs 
bereits in Planung befi ndlichen Freifl ächen PV-Anlagen als Vorbe-
haltsgebiete in den Teilregionalplan Energie mit aufzunehmen.
Weiter Informationen zum Teilregionalplan Energie fi nden Sie auf 
der Homepage des Regionalverbands Bodensee-Oberschwaben 
unter www.rvbo-energie.de.

Tagesordnungspunkt 5
Antrag auf Investitionskostenzuschuss / 
Förderung Sanierungsmaßnahmen
TC Heiligenberg
Der Tennisclub Heiligenberg hat im Dezember 2023 einen Zuschus-
santrag bei der Gemeinde Heiligenberg für die Förderung der Er-
neuerungsmaßnahmen im Clubheim gestellt. 
Die Gesamtkosten liegen laut Kostenschätzung bei rd. 12.000 € und 
beinhalten die Ersatzbeschaff ung des Abwasserpumpwerks und des 
Durchlauferhitzers sowie den Einbau einer Druckerhöhungsanlage 
für die Wasserversorgung (Platzberegnung). Die Investitionsmaßnah-
men sollen vor der Saison 2024 ausgeführt werden. Der Tennisclub 
Heiligenberg trägt aktuell die Gesamtkosten der Anlage (Strom, Was-
ser, Abwasser, Anlagenpfl ege, Reinigung der Räumlichkeiten).
Bau- / Umbau- / Sanierungsmaßnahmen in Vereinsräumen / Ver-
einshäusern sind nicht Bestandteil der Vereinsförderrichtlinien der 
Gemeinde. Über Förderungen zu diesen Maßnahmen wird im Ein-
zelfall entschieden. Eine zuverlässige Entsorgung des anfallenden 
Abwassers ist aus Sicht der Verwaltung absolut notwendig und soll-
te zeitnah wieder sichergestellt werden.
Der Gemeinderat beschloss einstimmig die Gewährung eines 
einmaligen Zuschusses zur Erneuerung des defekten Abwasser-
pumpwerks in Höhe von 4.000 €.

Tagesordnungspunkt 6
Antrag auf Investitionskostenzuschuss / 
Förderung Sanierungsmaßnahmen
SV Heiligenberg
Der Sportverein Heiligenberg hat im Dezember 2023 einen Zu-
schussantrag bei der Gemeinde Heiligenberg zur Förderung der 
Sanierung des Hauptspielplatzes am Sportplatz gestellt.
Die Gesamtkosten liegen laut Kostenschätzung bei rd. 9.200 € und 
beinhalten Arbeiten, wie z.B. vertikutieren, sanden, lochen, ver-
schleppen, die Vollnachsaat sowie eine Düngung. Die Sanierungs-
maßnahme soll im Jahr 2024 ausgeführt werden. Der Sportverein 
Heiligenberg trägt aktuell die Gesamtkosten der Anlage (Strom, 
Wasser, Abwasser, Anlagenpfl ege, Reinigung der Räumlichkeiten).
Bau- / Umbau- / Sanierungsmaßnahmen in Vereinsräumen sowie im 
Bereich von Außenanlagen, die für den Verein und dessen Zweck es-
sentiell sind, sind nicht Bestandteil der Vereinsförderrichtlinien der 
Gemeinde. Über Förderungen zu diesen Maßnahmen wird im Ein-
zelfall entschieden. Der SV Heiligenberg hat im Jahr 2023 das in die 
Jahre gekommene Gerätehaus am Sportgelände für die Unterbrin-
gung des Rasenmähers, des Ski-Doo‘s sowie weiteren Gerätschaf-
ten für den Sportbetrieb mit viel Eigenleistung und Unterstützung 
von ortsansässigen Unternehmen neu errichtet. Hierfür wurden Ei-
genmittel im fünfstelligen Bereich eingesetzt.
Der Gemeinderat beschloss einstimmig die Gewährung eines ein-
maligen Zuschusses zur Sanierung des Rasens auf dem Hauptplatz 
in Höhe von 4.000 €.

Erläuterungen zu Tagesordnungspunkt 7a
Ermächtigungen im Zusammenhang mit der Übernahme des 
Netzbetriebs durch den Zweckverband Breitband Bodensee-
kreis (ZVBB)
Der Gemeinderat hat den Bürgermeister einstimmig dazu ermäch-
tigt, in der Verbandsversammlung des Zweckverbandes Breitband 
Bodenseekreis (ZVBB) folgenden Beschlussfassungen zuzustimmen:
•	 Der Zweckverband Breitband Bodenseekreis (ZVBB) schließt eine 

Vereinbarung mit Komm.Pakt.Net zur Überleitung des zwischen der 
Komm.Pakt.Net KAöR und der TeleData GmbH, Friedrichshafen im 
Rahmen der europaweiten Ausschreibung abgeschlossen Netzbe-
triebsvertrages auf den Zweckverband Breitband Bodenseekreis. 

•	 Der ZVBB beendet die zwischen dem ZVBB und der Komm.Pakt.
Net KAöR bestehende Kooperations- und Pachtvereinbarung 
vom 29.06.2022 durch entsprechende Aufl ösungsvereinbarung 
oder sonstige Beendigungshandlung.

•	 Vorbehaltlich der Aufl ösung von Komm.Pakt.Net KAöR bzw. unter 
dem Vorbehalt, dass alle Beteiligten der Komm.Pakt.Net, die zu-
gleich Verbandsmitglied des ZVBB sind, aus der Komm.Pakt.Net 
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KAöR sonstwie ausscheiden bzw. austreten, wird der Bürgermeis-
ter in Bezug auf den Netzbetriebsvertrag zwischen Komm.Pakt.
Net KAöR und der TeleData GmbH ermächtigt, im Verwaltungs-
rat/Beirat vonKomm.Pakt.Net KAöR für den Abschluss einer Über-
leitungsvereinbarung eben dieses Netzbetriebsvertrags auf den 
ZVBB zuzustimmen. 

•	 Vorbehaltlich der Auflösung von Komm.Pakt.Net KAöR bzw. unter 
dem Vorbehalt, dass alle Beteiligten der Komm.Pakt.Net, die zu-
gleich Verbandsmitglied des ZVBB sind, aus der Komm.Pakt.Net 
KAöR sonstwie ausscheiden bzw. austreten, wird der Bürgermeis-
ter dazu ermächtigt, im Verwaltungsrat der Komm.Pakt.Net KAöR 
einer Beendigung der bestehenden Kooperations- und Pachtver-
einbarung zwischen Komm.Pakt.Net KAöR und dem Zweckver-
band Breitband Bodenseekreis vom 29.06.2022 durch Abschluss 
einer Aufhebungsvereinbarung oder sonstigen Beendigungs-
handlung zuzustimmen.

Erläuterungen zu Tagesordnungspunkt 7b
Ermächtigungen zum Änderungsbeschluss für die Änderung 
der Verbandssatzung des Zweckverband Breitband Bodensee-
kreis (ZVBB)
Der Gemeinderat hat den Bürgermeister einstimmig dazu ermäch-
tigt, im Rahmen der anstehenden Beschlussfassung der Verbands-
versammlung des Zweckverbandes Breitband Bodenseekreis 
(ZVBB) einer Änderung der Verbandssatzung zuzustimmen. 

Erläuterungen zu Tagesordnungspunkt 8
Kath. Kindergarten „Zum Guten Hirten“ Heiligenberg
Einbau Brandschutzelement - Auftragsvergabe
Die Umbau- und Erweiterungsarbeiten am Kindergarten „Zum 
Guten Hirten“ in Heiligenberg sind nun vollumfänglich abgeschlos-
sen. Mit Abschluss der Gesamtmaßnahme wurde eine angeordnete 
behördliche Brandverhütungsschau mit Vertretern des Landratsam-
tes, der Verrechnungsstelle der kath. Kirche und der Gemeinde im 
Kindergartengebäude durchgeführt. Diese war u.a. Voraussetzung 
für die Erteilung der weiteren Betriebserlaubnis.
Hier wurde nun unter anderem bemängelt, dass keine vernetzten 
Rauchmelder in den Räumlichkeiten und auf den Fluren installiert 
sind. Weiter wurde auf die fehlenden Flucht- und Rettungspläne 
hingewiesen. Diese Mängel wurden in Zwischenzeit behoben.
Ausstehend ist nun noch der Einbau eines Brandschutzelements im 
Flur, der den langen Korridor bei einem möglichen Brand in zwei 
Brandabschnitte trennen soll. Zudem muss eine in der Turnhalle als 
Fluchtweg ausgewiesene Fensteröffnung vergrößert werden. Das 
Maß des bisherigen Fensters entspricht nicht den Vorgaben des 
Brandschutzes. 
Aktuell konzentriert sich die Verwaltung auf den Einbau des Brand-
schutzelements. Hierzu wurde ein Angebot bei der Fa. Schreinerei 
Stengele aus Wintersulgen eingeholt, die bereits die Umbauarbei-
ten im Sanitärbereich des Kindergartens (Gewerk Schreinerarbei-
ten) im vergangenen Jahr ausgeführt hat. Der Angebotspreis liegt 
bei 16.771,71 € brutto. Der Preis eines Mitbewerbers beziffert Kosten 
in Höhe von 17.469,62 € brutto.
Die Vergabe der Arbeiten an die Firma Schreinerei Stengele wurde 
vom Gemeinderat einstimmig beschlossen. 

PRESSEMITTEILUNG LANDRATSAMT BODENSEEKREIS

Flucht und Asyl: Aktueller Lagebericht für 
den Bodenseekreis und Februar-Rückblick
Im Februar 2024 hat der Bodenseekreis 44 geflüchtete Menschen 
aufgenommen (Vormonat: 62), davon eine Person aus der Ukraine. 
Für März rechnet die Kreisverwaltung mit der Ankunft von rund 35 
Personen. Die aktuell vergleichsweise niedrigen Aufnahmezahlen 
erklärt die Kreisverwaltung mit dem erfahrungsgemäß saisonalen 
Rückgang von Ankünften in den Landeserstaufnahmezentren im 
Winter sowie mit organisatorischen Gründen bei der Weitervertei-
lung der Menschen durch das Land.

Anfang März lebten 1.249 Menschen in den Gemeinschafts- und 
Notunterkünften des Landkreises (Vormonat: 1.300). Aktuell sind 
3.111 Menschen aus der Ukraine bei den drei Ausländerbehörden 
im Bodenseekreis als Kriegsgeflüchtete gemeldet (Vormonat: 3.131).
Der Bodenseekreis betreibt derzeit über den Landkreis verteilt an 
insgesamt 26 Standorten reguläre Gemeinschaftsunterkünfte für 
geflüchtete Menschen. In dieser sogenannten vorläufigen Unter-
bringung wohnen die Menschen in Mehrbettzimmern mit Gemein-
schaftsküchen und -bädern. Aktuell sind das 914 Personen (Vormo-
nat: 979). Wegen der großen Zahl der zu versorgenden Menschen 
aus aller Welt reichen die Kapazitäten in den regulären Gemein-
schaftsunterkünften des Landkreises nicht aus. Deshalb muss der 
Kreis viele Menschen in Notunterkünften in provisorisch hergerich-
teten Sport- und Gewerbehallen beherbergen. Aktuell leben insge-
samt 335 Menschen in vier solcher Notunterkünfte (Vormonat: 331).
Eine weitere Notunterkunft mit bis zu 170 Plätzen wird im März in Tett-
nang-Bürgermoos wird in Betrieb genommen. Am 22. Februar 2024 
öffnete das Landratsamt die Türen des umgebauten ehemaligen Möbel-
geschäfts und lud die Anwohner ein, sich ein Bild von den Lebensverhält-
nissen in der Notunterkunft zu machen. Rund 330 Interessierte nutzten 
diese Gelegenheit. Dabei standen auch das künftige Betreuungs-, Orga-
nisations- und Sicherheitspersonal für Fragen zur Verfügung.
Aus den Gemeinschaftsunterkünften des Landkreises (sogenannte 
vorläufige Unterbringung) ziehen die Menschen spätestens nach zwei 
Jahren wieder aus, in der Regel aber früher. Dann sind laut Flüchtlings-
aufnahmegesetz die Städte und Gemeinden gefordert, Unterkünften 
zu organisieren, sofern die Betreffenden das nicht selber schaffen.

Informationsportale des Landkreises für Geflüchtete und Menschen, 
die helfen wollen: www.bodenseekreis.de/ukraine-flucht oder
https://integreat.app/bodenseekreis/de

Verbrennen von pflanzlichen Abfällen
Was ist zu tun, wenn man Reisig verbrennen möchte?
Das Verbrennen pflanzlicher Abfälle ist laut Verordnung grund-
sätzlich nur Land- und Forstwirten gestattet und nur, wenn
Eine Verwertung wirtschaftlich nicht zumutbar oder technisch 
nicht möglich ist. Dies ist zum Beispiel der Fall, wenn Pflanzen-
reste mit Schädlingen befallen sind. Das Verbrennen vor Ort 
dient hier der Ausrottung und vermeidet eine weitere Verschlep-
pung des Schädlings. Die Abfuhr zum nächsten Häcksel- oder 
Kompostplatz mit einem unverhältnismäßig hohen Aufwand 
verbunden ist, zum Beispiel bei einem sehr steilen, schwer zu-
gänglichem Gelände. Privaten Grundstücksbesitzern ist das 
Verbrennen von pflanzlichen Abfällen grundsätzlich nicht 
erlaubt. Diese haben die pflanzlichen Abfälle entweder selber 
zu kompostieren oder über die Wertstoffhöfe oder über die 
Entsorgungszentren des Landkreises in Friedrichshafen oder 
Überlingen zu entsorgen. Sollte eine Verbrennung von Reisig 
stattfinden, muss der Land- oder Forstwirt das „Verbrennen 
pflanzlicher Abfälle“ bei der Gemeinde Heiligenberg mindestens 
zwei Tage vorher telefonisch unter der Nummer 07553-99830 
oder per Mail an hauptamt@heiligenberg.de anmelden.

Die Anzeige muss folgenden Inhalt haben:
•	 Was soll verbrannt werden?
•	 Wo (Flurstück und Gewann) sollen die pflanzlichen Abfälle 

verbrannt werden?
•	 Wann sollen diese verbrannt werden?
•	 Wer ist Verantwortlicher und wie ist er erreichbar (Telefon 

oder Mobilnummer und Email)?

Die Gemeinde Heiligenberg wird Ihre Meldung per Mail an die 
Rettungsleitstelle und die Freiwillige Feuerwehr weiterleiten.
Bei einer eventuellen Alarmierung ist der Feuerwehrein-
satz, sollte die Verbrennung unberechtigt oder nicht an-
gemeldet sein, für den Verursacher immer kostenpflichtig. 
Wir bitten daher, diese Vorgehensweise einzuhalten und die 
Hinweise zu beachten!
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Aktuelle Informationen der Friedhofsverwaltung
Nach der Winterpause wird das Wasser 
auf den Friedhöfen wieder angestellt
Nach Ende der anhaltenden Frostperiode (vor allem nachts) wird 
das Wasser auf den Friedhöfen in den nächsten Wochen nach und 
nach wieder angestellt. Bis tatsächlich auf allen zwei Friedhöfen 
das Wasser zur Verfügung steht, wird es einige Tage dauern. Die 
Leitungen werden aufgedreht, sämtliche Wasserzapfstellen über-
prüft und etwaige Schäden schnellstmöglich behoben. Je nach 
Wetterlage oder Reparaturaufwand kann sich der Termin jedoch
nach hinten verschieben. Sicherheitshalber empfehlen wir daher, 
vor allem bei Neuanpfl anzungen, übergangsweise selbst etwas 
Wasser mitzubringen. Bis Ende März soll das Wasser aber überall 
zur Verfügung stehen.

Wir bedanken uns für Ihr Verständnis.

Mülltrennung
Frühjahrszeit ist Pfl anzzeit – auch auf den Friedhöfen. Da dabei 
auch viele Abfälle anfallen, weisen wir auf eine ordnungsgemäße 
und umweltgerechte Entsorgung hin. Auf allen Friedhöfen ste-
hen beschriftete Behälter für die jeweiligen Abfallarten bereit.

Damit die Container problemlos entsorgt werden können, ist 
eine korrekte Trennung in Grünabfall und Restmüll unbedingt 
erforderlich.

Grünabfall: Ausschließlich kompostierbarer, organischer Grünab-
fallwie Laub, Pfl anzen oder Inhalt von Pfl anzschalen. Gestecke oder 
Grabkränze mit Draht oder Kunststoff  zuerst trennen! Ist dies nicht 
möglich, bitte über den Restmüll entsorgen.
Restmüll: Grablichter, Blumentöpfe oder Styropor und zusätzlich 
noch anfallender Müll.

Touristik und Kultur 

Bodensee Linzgau  
Tourismus e. V. 

Am Schlosssee 1, 88682 Salem, Tel: 07553 / 823 780  
tourist-info@bodensee-linzgau.de, www.bodensee-linzgau.de

Veranstaltungstipp:
Unsere beliebten Betriebsbesichtigungen starten endlich wieder 
und den Auftakt macht
Yammi BIO-EIS aus Überlingen mit zwei Terminen:

Wann? 05. April und 24. Mai, jeweils von 15.00 bis 16.30 Uhr
Was erwartet Sie? Vorstellung YAMMI Bio-Eis / Geschichtliches / 
Produkte und Zutaten / Eis Produktion / Verkostung

Anmeldung: 
Bis spätestens 2 Tage vor der Veranstaltung erforderlich.
Tel.: 07553 823 780 oder Mail: tourist-info@bodensee-linzgau.de

Wussten Sie schon?
David Garrett kommt nach Konstanz (12.7.24) – Tickets bei uns
Markdorf Open Air (12. – 15.6.24) – Tickets bei uns
Kurpfälzisches Kammerorchester Mannheim in Überlingen 
(14.4.24) – Tickets bei uns
Chris de Burgh in Radolfzell (18.8.24) - Tickets bei uns
 
Oder soll es auch mal ein sportlicher Event sein?
Volleyball Bundesliga in Friedrichshafen – Tickets bei uns
Ravensburger Towerstars, Eishockey in Ravensburg – Tickets bei uns

Wir sind ihre Reservix Vorverkaufsstelle vor Ort
 
Unsere Winter-Öff nungszeiten: Montag - Freitag von 9 – 12 Uhr.
Zusätzliche Öff nungszeiten über Ostern: Karfreitag, Samstag, 
Ostersonntag, Ostermontag jeweils von 9-12 Uhr.

WICHTIG: Am Mittwoch, den 20.03. bleibt die Tourist Information 
auf Grund einer Fortbildungsmaßnahme geschlossen.

Vereins-Info 

Fluggemeinschaft Heiligenberg e. V.

Clout-Schießen auf dem Segelfl ugplatz
Am Sonntag den 17.März fi ndet ab 12:00 Uhr bei trockener Witte-
rung auf dem Segelfl uggelände Heiligenberg ein Bogenschießen 
der besonderen Art statt, genannt „Clout“-Schießen.
Hierbei schießen alle Schützinnen und Schützen gleichzeitig einen 
Pfeilhagel auf ein über 100m entferntes Ziel, in der Originalversion 
sogar auf 165m Entfernung. Wessen Pfeil am nächsten am Ziel lan-
det, hat die Runde gewonnen. Der Ursprung des Clout-Schießens 
liegt im Mittelalter.
Das Besondere ist die große Entfernung, sodass das Ziel nicht mehr 
direkt anvisiert werden kann, sondern intuitiv in hohem Bogen auf 
das Ziel geschossen wird.

Das Veranstaltung wird von einem Mitglied der Fluggemeinschaft 
Heiligenberg privat organisiert. Unterstützt wird sie durch das 
BlackBow Bogengeschäft in Heiligenberg.
Interessierte Zuschauer sind immer willkommen!

Zu Ihrer Sicherheit wird gebeten beim Abschießen der Pfeile immer 
hinter den Schützen zu stehen.

H.-J. Veithen
Schriftführer, Fluggemeinschaft Heiligenberg e.V.

Miteinander Bürger-Selbsthilfe  
Frickingen e. V.

Erinnerung zur Mitgliederversammlung
Liebe Mitglieder,
wir erinnern an die ordentliche Mitgliederversammlung am Mon-
tag, den 18.03.2024 um 19.00 Uhr im Rathaus Frickingen (Sit-
zungssaal)

Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung.
Mit ihrer Teilnahme an der Versammlung bringen Sie ihr Interesse an 
unserem/Ihrem Verein zum Ausdruck.

„Miteinander“ Bürger-Selbsthilfe Frickingen e.V.
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Männerchor Heiligenberg

Einladung zur Jahreshauptversammlung  
des Männerchor 1912 Heiligenberg e.V
Hiermit lade ich alle Aktiven und Passiven Mitglieder, sowie Freun-
de und Gönner des Männerchors 1912 Heiligenberg e.V. zur Jahres-
hauptversammlung für das abgelaufene Jahr 2023 ein am Freitag, 
den 22 März 2024 um 19.30 Uhr im Vereinslokal Bayerischer Hof

Tagesordnung
1.  Begrüßung
2.  Totenehrung
3.  Bericht des Vorstands
4.  Bericht des Schriftführers
5.  Bericht des Kassier und der Kassenprüfer
6.  Entlastung der Vorstandschaft
7.  Ehrungen
8.  Neuwahlen
9.  Wünsche und Anträge

Heinz Schwarz
(1.Vorstand)

Musikverein Wintersulgen

Generalversammlung des Musikvereins Wintersulgen e.V.
Zu unserer diesjährigen Generalversammlung möchten wir alle 
aktiven und passiven Mitglieder, sowie alle Ehrenmitglieder, Freun-
de und Gönner des Musikvereins Wintersulgen e. V. am Freitag, 
den 15. März 2024 um 20:00 Uhr in das Probelokal in Winter-
sulgen einladen.

Folgende Punkte stehen auf der Tagesordnung:
1.   Begrüßung
2.   Totenehrung
3.   Bericht der Schriftführerin
4.   Bericht der Kassiererin
5.   Bericht des Jugendleiters
6.   Bericht des Dirigenten
7.   Bekanntgabe Probenbesuch 2023
8.   Entlastung
9.   Wahlen
10.  Verschiedenes
11.  Wünsche und Anträge

Im Anschluss folgt ein gemütliches Beisammensein im „Landgast-
hof zur Post“ in Betenbrunn.

Wir würden uns freuen, Sie bei unserer Generalversammlung be-
grüßen zu dürfen.

Ihr Musikverein Wintersulgen e.V.
Martin Stöckler   
-1. Vorsitzender-

Förderverein Musikverein Wintersulgen e. V.

Zu unserer Generalversammlung möchten wir alle Mitglieder, 
sowie Freunde und Gönner des Fördervereins des Musikverein Win-
tersulgen e. V., am Freitag, den 15.03.2024 um 19:30 Uhr in das 
Probelokal in Wintersulgen einladen.

Folgende Tagesordnungspunkte stehen auf dem Programm:
1. Begrüßung
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Kassierers

4. Entlastung
5. Wünsche und Anträge

Wir würden uns freuen, Sie bei unserer Generalversammlung be-
grüßen zu dürfen.

Ihr Förderverein des Musikvereins Wintersulgen e.V.
Wilhelm Lorenz  
1. Vorsitzender

Narrenverein Wolkenschieber

Coffee Stop – Misereor Fastenaktion
Pause machen und Gutes tun bei Kaffee und Kuchen
am Freitag, den 22.03.2024 von 14:00 – 17:00 Uhr in der Zunftstube 
des Narrenverein Wolkenschieber Heiligenberg 1908 e.V.

Auf Euren Besuch freut sich
Narrenverein Wolkenschieber Heiligenberg 1908 e.V.

Einladung zu den Jahreshauptversammlungen
des
Fördervereins des Narrenverein  
Wolkenschieber Heiligenberg 1908 e.V. 
und des 
Narrenverein Wolkenschieber Heiligenberg 1908 e.V.

an alle aktiven und passiven Mitglieder, 
sowie Ehrenmitglieder der beiden Vereine

am Samstag, den 23. März 2024 im Gasthof Hosbein

Die Versammlung des Fördervereins beginnt um 19:00 Uhr
Die Versammlung des Narrenvereins beginnt um 20:00 Uhr

Tagesordnung Förderverein
1. Begrüßung
2. Bericht des 1. Vorsitzenden
3. Bericht Kassier
4. Bericht Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstands
6. Wahlen (alle Ämter)
7. Verschiedenes
8. Wünsche und Anträge

Tagesordnung Narrenverein 
Wolkenschieber Heiligenberg 1908 e.V.
1. Begrüßung durch den Präsidenten
2. Rückblick u. Rechenschaftsbericht des Präsidenten
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Chronisten
5. Bericht der Veranstaltungsorganisatorin
6. Bericht der Häswartin
7. Bericht des Kassiers
8. Bericht der Kassenprüfer
9. Bericht der Jugendleitung
10. Berichte der Gruppenführer
11. Entlastung der Vorstandschaft
12. Anpassung Wahlordnung
13. Wahlen
14. Vorschau auf Fasnet 2025
15. Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Anträge sind bis spätestens 7 Tage vor Abhalten der Jahreshaupt-
versammlungen schriftlich an den Vorsitzenden bzw. Präsident zu 
richten (Samstag, 16.03.2024).

Karl Hummel, Vorsitzender
Markus Leppert, Präsident
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Sportverein Heiligenberg

Spielbetrieb - Rückblick 

Mannschaft Heim Gast Ergebnis

B-Junioren SG Uhldingen SG Illmensee 1:9

Herren 1 SG Heiligenberg-
Illmensee

SG Buchheim-
Alth./ Thalh./Kreenh.

2:4

Herren 1
SG Heiligenberg/Illmensee |2:4| SG Buchheim-Alth./Thalh./Kreenh.
Die ersten 15 Minuten dieses Heimspiels waren sehr vielverspre-
chend. Julian Eibler brachte unsere SG in der 11. Minuten mit seinem 
Treff er in Führung. Nur zwei Minuten später weitet Leon Uebele in 
der 13. Minute die Führung zum 2:0 aus. Noch vor der Halbzeitpause 
gelang dem gegnerischen Team der Ausgleich zum 2:2. In der zwei-
ten Halbzeit war somit noch alles drin, allerdings hatte der Gast die 
Oberhand und erzielte nach zwei weiteren Toren einen 2:4-Sieg.

Weitere Informationen zum Sportverein fi nden Sie auf 
www.sv-heiligenberg.de 

Spielbetrieb - Vorschau 

Mannschaft Tag Datum Zeit Heimmannschaft Gastmannschaft Spielstätte

D-Junioren Fr 15.03.24 18:00 SG Heiligenberg SV Deggenhausertal Sportplatz Heiligenberg

Herren 1 Sa 16.03.24 16:00 SpVgg F.A.L. 2 SG Heiligenberg-Illmensee HSM-Sportzentrum Frickingen

B-Junioren So 17.03.24 11:00 SG Illmensee SG Boll/Krumbach/Biet. Sportplatz Illmensee

Kindergarten und Schulen 
Schule Schloss Salem erleben
Tag der off enen Tür, Samstag, 16. März 2024
Salem, 20. Februar 2023. Die Schule Schloss Salem lädt am Sams-
tag, 16. März 2024 herzlich zum Tag der off enen Tür ein. Ab 11:00 
Uhr haben interessierte Eltern und ihre Kinder die Gelegenheit, am 
Standort Schloss Salem das Leben und Lernen in der Internatsschu-
le kennenzulernen. 
Ab 14:30 Uhr erwartet das Salem International College mit den 
Standorten Schloss Spetzgart und Campus Härlen in Überlingen die 
Besucherinnen und Besucher.
 
Vormittagsprogramm am Standort Schloss Salem
Am Vormittag zeigen Schülerinnen und Schüler am Standort Schloss 
Salem auf vielfältige Weise, was die Schule Schloss Salem ausmacht: 
Bei der Großübung der Feuerwehr-, Sanitäts-, und THW-Dienste um 
13:15 Uhr präsentieren sie anschaulich, wie man einen Brand löscht 
oder einen Verband anlegt. Zum weiteren Programm gehören au-
ßerdem Schulführungen, Ausstellungen und Präsentationen.

Nachmittagsprogramm an den Standorten Campus Härlen 
und Schloss Spetzgart
An den Standorten Schloss Spetzgart und Campus Härlen lernen 
und leben die Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufen 11 
und 12 sowie des Aufbauzweiges 10PLUS. Hier erfahren die Besu-
cherinnen und Besucher alles Wissenswerte zu den Abschlüssen Ab-
itur und IB (International Baccalaureate), zu 10PLUS und der Salemer 
Laufbahnberatung.

Kultureller Abschluss eines bunten Tages mit dem 
Bodensee-Ärzteorchester
Mit einem Benefi zkonzert des Bodensee-Ärzteorchesters in der 
Aula des Campus Härlen, das um 18 Uhr beginnt, klingt der Tag aus. 
Auf dem Programm stehen – unter der Leitung von Dirigent José 
Jesús Olivetti – Werke von Ludwig van Beethoven und Wolfgang 
Amadeus Mozart. Sie sind herzlich dazu eingeladen, den informati-
ven Tag mit diesem kulturellen Highlight abzuschließen. Der Eintritt 
ist frei. Spenden kommen dem „PLAST Ukrainischer Pfadfi nderbund 
in Deutschland e. V.“ zugute.

Jugendinfo 

26 Jahre Ferienlager der 
Jugendgruppe Heiligenberg
Du bist zwischen 9 und 15 Jahre alt und hast in den Sommerferien 
noch nichts vor?
Wenn Du Lust hast, bist Du herzlich eingeladen mit uns auf unser 
großes Sommer-Ferienlager zu fahren.

In diesem Jahr fahren wir vom 28. Juli bis zum 11. August nach 
Krumbach im Bregenzerwald, wo wir unter dem Motto „Kapitän 
Störtebeker und seine Piraten“ zwei schöne und erlebnisreiche 
Wochen mit tollen Geländespielen, Basteleien und vielen lustigen 
und spannenden Aktionen und Abenteuern verbringen werden.
Nähere Informationen über unser Ferienlager und die Lageran-
meldung erhältst Du bei den Leitern im Jugendraum oder bei:

Franziska v. Stryk Mobil: 0157 84011012 und
David Raither Telefon: 07553 917654
Mobil: 0171 3371973
Fax: 07553 917359
E-Mail: jugendgruppe.heiligenberg@gmail.com

Die Anmeldungen werden, wie immer, nach Eingangsreihenfolge 
berücksichtigt.

Jugendrauminfo:
Der Jugendraum ist jede Woche am Samstag ab 19.00 Uhr geöff net.

Wir freuen uns auf Euch!
Eure Leiter
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LandFrauenVerein Salemertal
Vortrag von Marie-Luise Stotz - Hebamme
Am Freitag, 22.03.2024 um 19:00 Uhr hält die Hebamme Marie-Luise 
Stotz einen interessanten Vortrag im Pfarrheim in 88682 Mimmen-
hausen, Kirchgasse 1.
Unter anderem geht es um die Themen „Hebamme im Wandel der 
Zeit, Bonding heute und noch mehr“.
Wir freuen uns auf einen sehr interessanten und informativen 
Abend. Gäste sind herzlich willkommen.

Die Vorstandschaft

 

Kinderhaus Altheim
Großer traditioneller Kleider- und 
Spielzeugbasar in Frickingen
Am Sonntag, den 17. März 2024, veran-
staltet das Kinderhaus Altheim in der Graf-
Burchard-Halle, Frickingen seinen diesjähri-
gen Herbstbasar. Von 14.00 Uhr bis 16.00 
Uhr werden sämtliche Artikel „rund ums Kind“ verkauft.
Es gibt ein reichhaltiges Kaffee- und Kuchenangebot für die Besu-
cher. Der Erlös kommt dem Kinderhaus Altheim zugute.
 

Informationsabend der  
„ Salemer Sammlergruppe“
Zu unserem nächsten Informationsabend und Treffen der 
Gruppe laden wir alle Personen ein, die Interesse und Freude 
am Sammeln von bestimmten Artikeln haben. Dieses Treffen 
findet am Donnerstag, dem 21. März 2024 um 19.00 Uhr im Dorf-
gemeinschaftshaus (DGH) in Salem-Mittelstenweiler statt. Wir wür-
den uns über den Besuch von Gästen sehr freuen. Eventuell finden 
sich Gleichgesinnte zu neuen Sammelgebieten, die miteinander 
zu Tauschfreunden werden können. Die nächsten Termine werden 
wieder rechtzeitig über die Presse mitgeteilt. (Wich)

Familientreff Frickingen

Kleiderstüble Frickingen 
Kinderkleidung, Kinderschuhe, Bücher, Spielsachen und so ei-
niges mehr...
Unser nächster Öffnungstag ist am 15. März, von 15 Uhr bis 17 Uhr.
Gerne darf Aussortiertes und gut Erhaltenes vorbeigebracht und 
nach Herzenslust im Bestand gestöbert werden.

Ansprechpartnerinnen:
Birgit Hagg, 07554/ 8682, Kinderhaus Altheim
Hannah Monkos, 0159 – 04204023, Familientreff Frickingen

Ihr findet uns im 1. OG in der Grundschule Frickingen, 
Lippertsreuter Str. 10.

Termine aus der Umgebung 
Alles neu macht.....der März!
Bunt, kreativ und lebendig startet der Familientreff mit neuen Ange-
boten in den Frühling.

Die Anmeldungen dafür bitte jeweils an Treffleitung Hannah Mon-
kos: hannah.monkos@bodenseekreis.de 

In allen Kursen ist die Teilnehmerzahl begrenzt.

Wir laden herzlich ein:
•	 zur Kreativzeit für Kinder (ab 10 Jahren)

Was für eine bunte Vielfalt, ein Funkeln und Schimmern! Gemein-
sam wollen wir die Glaswerkstatt entdecken und mit farbigen 
Glasstückchen werkeln. Dabei darf jedes Kind ein Muttertagsherz 
gestalten.
Wann: am Samstag, 13.04. von 14 bis ca 18 Uhr
Wo: Treffpunkt am Parkplatz beim Benvenut-Stengele-Haus, 
Altheim
Wer: Kunstglasermeisterin Ursula Schütze
Kosten: STÄRKE-Angebot, daher nur ein kleiner Unkostenbeitrag 
von 5€

•	 zur Kreativen Auszeit für Mütter:
Gemeinsam wollen wir in der Glaswerkstatt aktiv werden und mit 
farbigen Glasstückchen „spielen“. Dabei kann ein Glasbild ebenso 
entstehen wie Windlichter oder Mandalas. Zusammen genießen 
wir an diesem Vormittag die kleine Auszeit vom Alltag, kommen 
miteinander ins Gespräch, freuen uns am Tun und an einem „fun-
kelnden“ Ergebnis.
Wann: am Dienstag, 16.04. von 9 bis ca. 12 Uhr
Wo: Treffpunkt am Parkplatz beim Benvenut-Stengele-Haus, 
Altheim
Wer: Kunstglasermeisterin Ursula Schütze
Kosten: STÄRKE-Angebot, daher nur ein kleiner Unkostenbeitrag 
von 5€

•	 zur Kreativwerkstatt in den Osterferien (für Grundschulkinder):
Wir wollen an vier Vormittagen miteinander malen, basteln und 
künstlerische Experimente wagen – mit viel Freude an Farben 
und Material, am spielerischen Tun und Ausprobieren. Pausen, 
Draußen-Zeit und ein gemeinsames Vesper geben zusätzlich 
Raum für Begegnung und Bewegung.
Wann: von Montag, 25.03. bis Donnerstag, 28.03. jeweils von 9 bis 
13 Uhr
Wo: im Raum des Familientreffs in der Grundschule (Zimmer 3)
Wer: (angehende) Kunsttherapeutin Katharina Michel
Unkostenbeitrag: 20€/ Kind

•	 zum Kurs „Kinder im Gleichgewicht“
Mit Elementen aus dem Kinderyoga, Fantasiereisen und Entspan-
nungsübungen wollen wir uns selbst ein bisschen besser kennen 
lernen und unser Vertrauen in uns, unseren Körper und in die Welt 
stärken.
Wann: Schnuppernachmittag am 11.04.,  ab 25.04. 8 Donnerstage
Kurs 1 für Kinder von 4 bis 6 Jahren 15.30 bis 16.15 Uhr
Kurs 2 für Kinder von 7 bis 11 Jahren 16.30 bis 17.15 Uhr
Wo: im Konferenzraum der Graf-Burchard-Halle
Wer: Kinderyogalehrerin Bettina Weishaupt
Kosten: STÄRKE-Angebot, daher nur ein kleiner Unkostenbeitrag 
von 10€/Kind (wenn möglich)

HYDRANTEN IMMER 
FREIHALTEN!

HELFEN SIE MIT UND HALTEN 
SIE HYDRANTEN IMMER FREI!

Damit Hydranten im Ernstfall schnell gefun-
den werden können, ist es wichtig, dass die  
Hydrantenschilder immer gut sichtbar sind. 

Schneiden Sie deshalb bitte Bewuchs ab 
und schaufeln Sie im Winter keinen Schnee 
darüber. 

Außerdem sollten Sie beim Parken darauf 
achten, dass Sie mit Ihrem Fahrzeug nicht 
über einem Unterflurhydranten parken.
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Neue Gesichter und alte Bekannte 
bei der Bürgerliste Heiligenberg
Nach der Nominierungsversammlung stehen 13 Namen fest 
Fünf Frauen auf der Liste und Kandidaten aus allen Ortsteilen 
Am Freitag, den 23. Februar fand die Nominierungsversammlung 
der Bürgerliste Heiligenberg statt. Zahlreiche interessierte Bürger 
der Gesamtgemeinde Heiligenberg fanden den Weg ins Gemeinde-
haus Wintersulgen.
Ernsthafte Probleme, genügend Kandidaten für die Gemeinderats-
wahl am 9. Juni 2024 zu fi nden, gab es bei der Bürgerliste nicht. Fünf 
Frauen und acht Männer erklärten ihre Bereitschaft, einen Sitz im 
Gemeinderat anzustreben, wobei sechs aktive Gemeinderäte wie-
der ihren Hut in den Ring werfen. Nach der Novellierung des Kom-
munalwahlrechts war es nun möglich, mehr als 12 Listenplätze zu 
vergeben. Tatsächlich wurden es in der Versammlung dann auch 13 
Listenplätze.
 
Fünf Frauen auf der Liste
Die Bürgerliste hat sich zum Ziel gesetzt, mehr Frauen als in der 
letzten Wahlperiode an den Gemeinderatstisch zu bringen. In den 
letzten fünf Jahren war Maria Morgen als einzige Frau im Gremium 
vertreten. Aus diesem Grund wird die Kandidatenliste in alphabeti-
scher Reihenfolge von den Frauen angeführt.
 

v.l.n.r.: Werner Hügle, Sebastian Sailer, Elena Herrenknecht, Burkhard 
Haus, Anne Zunftmeister-Mertke, Florian Kopp, Thomas Hinke, Maria Mor-
gen, Julia von Stryk, Markus Müller, Dorothea Heidenreich. (nicht auf dem 
Foto abgebildet sind die Kandidaten Peter Apfelstädt und Axel Mauch)
 
Kandidaten aus allen Ortsteilen 
Hervorzuheben ist auch, dass die Kandidaten der Bürgerliste aus 
allen Ortsteilen der Gesamtgemeinde Heiligenberg zusammen 
kommen, sodass auch in Zukunft jeder Winkel des Gemeindegebie-
tes Gehör fi nden kann. So wohnen fünf Kandidaten in Heiligenberg, 
zwei in Steigen, vier in Wintersulgen und zwei in Hattenweiler.
In folgender Reihenfolge wurden die Kandidaten für die Bürgerliste 
nominiert: Dorothea Heidenreich, Steigen (Strategische Projektlei-
terin), Elena Herrenknecht, Röhrenbach (Maschinenbauingenieu-
rin), Maria Morgen, Heiligenberg (Einzelhandelskauff rau), Julia von 
Stryk, Heiligenberg (Betriebsleiterin), Anne Zunftmeister-Mert-
ke, Steigen (Hochschulreferentin), Peter Apfelstädt, Heiligenholz 
(Landwirt), Burkhard Haus, Heiligenberg (Lehrer), Thomas Hinke, 
Unterrehna (Animationsfi lmemacher), Werner Hügle, Betenbrunn 
(Rentner), Florian Kopp, Kirnbach (Zimmermann), Axel Mauch, Heili-
genberg (Rentner), Markus Müller, Echbeck (Landwirt) und Sebasti-
an Sailer, Heiligenberg (Architekt).

Die Bürgerliste hatte in der auslaufenden Wahlperiode sieben von 
zwölf Ratssitzen und hoff t, die Anzahl der Ratssitze halten oder 
sogar erweitern zu können. Dies wird jedoch erst am Wahltag, dem 
9. Juni 2024 vom Wähler entschieden.

Interessantes und Wissenswertes 
PRESSEMITTEILUNG LANDRATSAMT BODENSEEKREIS

Engagiert am See: 
Neue Freiwilligenbörse für Friedrichshafen 
und den Bodenseekreis ist online
Die neue Online-Freiwilligenbörse www.engagiert-amsee.de – 
ein Gemeinschaftsprojekt der Stadt Friedrichshafen und des Land-
ratsamtes Bodenseekreis – baut Brücken zwischen Projekten und 
Engagierten, vernetzt Menschen und Institutionen und trägt so der 
stetig wachsenden Bedeutung des Ehrenamts Rechnung.

„Wer sich bürgerschaftlich engagieren möchte, kann auf der neuen 
regionalen Online-Freiwilligenbörse Ideen und Angebote dafür fi n-
den. Denn viele Menschen suchen nach Möglichkeiten, etwas Sinn-
volles und für die Gemeinschaft Wertvolles zu tun“, so Sozialdezer-
nent Ignaz Wetzel vom Landratsamt Bodenseekreis.
„Es ist uns ein großes Anliegen, die zahlreichen sozial engagierten 
Organisationen hier vor Ort dabei zu unterstützen, neue Engagier-
te für ihre wertvolle Arbeit zu gewinnen“, betont Bürgermeister 
Andreas Hein von der Stadt Friedrichshafen.

Auf www.engagiert-am- 
see.de können sich ge-
meinnützige Vereine, Orga-
nisationen und Gemeinden 
aus dem Bodenseekreis, 
die Unterstützungsbedarf 
haben, registrieren und 
Gesuche nach Freiwilligen 
veröff entlichen. Interessier-
te Bürgerinnen und Bürger 
können diese Einsatzange-
bote dann nach verschie-
denen Kriterien wie etwa 
Einsatzort und Themenfeld, 
Talenten und Wünschen fi l-
tern. Ob als Fahrerin oder 
Fahrer, als Hausaufgabenhil-
fe oder als Unterstützung bei 
der Tafel – die Möglichkeiten 
des ehrenamtlichen Engage-
ments sind vielfältig. Rund 
150 Einsatz-Angebote sind 
zum Start der neuen Börse bereits registriert.

Neben einem längerfristigen Engagement kann auch nach Tages-
einsätzen oder Einzelaktionen gesucht werden, zum Beispiel bei 
einem Sommerfest oder einer Müllsammelaktion. Das ist ideal für 
Menschen, die eine ehrenamtliche Tätigkeit ausprobieren möchten 
oder nur hin und wieder einsatzbereit sind. Zu den anbietenden Or-
ganisationen können die freiwilligen Bürgerinnen und Bürger dann 
direkt Kontakt aufnehmen.

Für Fragen zur Freiwilligenbörse stehen Miriam Moll und Nadja 
Gauß der Servicestelle Bürgerschaftliches Engagement im Landrat-
samt Bodenseekreis per Telefon unter 07541 204-5605 oder -5653 
oder per EMail an buergerengagement@friedrichshafen.de zur 
Verfügung. Ebenso berät Sandra Sebetic, Beauftragte für Bürger-
schaftliches Engagement der Stadt Friedrichshafen, Interessierte 
per Telefon unter 07541 203-3119 oder per E-Mail an engagement@
friedrichshafen.de

  07771 9317-11
 anzeigen@primo-stockach.de

WIR BERATEN SIE GERNE!
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PRESSEMITTEILUNG LANDRATSAMT BODENSEEKREIS

Kreisjugendrat auf Klausur
Der neu gegründete Kreisjugendrat des Bodenseekreises hat auf 
seiner ersten Klausurtagung Themen und Projekte seiner künftigen 
Arbeit festgelegt. 21 junge Ratsmitglieder reisten dazu am 23. und 
24. Februar 2024 nach Scheidegg im Allgäu. Auch das gegenseiti-
ge Kennenlernen in entspannter Atmosphäre und die Teambildung 
waren wichtige Ziele der Tagung.

Besonders am Herzen liegen den Jugendlichen zum Beispiel der 
weitere Ausbau des Nahverkehrs sowie die medizinische Versor-
gung junger Menschen im Bereich der mentalen Gesundheit – so 
das Ergebnis der Workshop-Arbeit. Auch wurde darüber diskutiert, 
wie der Kreisjugendrat selbst die nötige öffentliche Aufmerksamkeit 
für seine Anliegen und Themen erreichen kann. Denn die jungen 
Menschen im Landkreis sollen dazu motiviert werden, sich demo-
kratisch an der Kommunalpolitik zu beteiligen. Die am Klausurwo-
chenende identifizierten Themen werden nun in den ständigen 
Ausschüssen des Kreisjugendrats weiterbearbeitet und -entwickelt.

Den Kreisjugendrat des Bodenseekreises gibt es seit Dezember 
2023. Er soll viermal im Jahr tagen und die Belange und Ideen jun-
ger Menschen mit starker Stimme in die Kreispolitik einbringen. Der 
Rat besteht aus 18 Mitgliedern sowie zehn stellvertretenden Mit-
gliedern zwischen 14 und 19 Jahren. Sie wurden von Schulen aus 
dem Landkreis, den beiden bestehenden Jugendgemeinderäten 
Friedrichshafen und Überlingen sowie dem Ring politischer Jugend 
entsandt. Der Bodenseekreis ist damit der erste Landkreis in Ba-
den-Württemberg mit solch einem jungen Gremium.

Der Kreisjugendrat Bodenseekreis ist Teil des Pilotprojekts „Jugend-
dialog auf Landkreisebene“ in Baden-Württemberg. So wurde die 
Klausurtagung in Scheidegg inklusive Organisation und Moderati-
on durch Beteiligungsberater Udo Wenzl und die Erlebnispädago-
gik-Agentur alonja aus Mitteln des Landes ermöglicht.

Wir suchen für unser Betreuungsteam an der Grundschule Ber-
matingen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Betreuungskraft (m/w/d) 
Sie haben Freude und Spaß am Umgang mit Kindern, sind ver-
antwortungsbewusst, teamfähig und belastbar?
Sie möchten gerne in einem tollen Betreuungsteam arbeiten, 
sich weiterentwickeln und auch eigene Ideen einbringen?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. 

Weitere Informationen zur Stelle finden Sie unter
www.bermatingen.de 

Im Bauhof der Gemeinde Salem ist zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine Stelle als

Bauhofmitarbeiter/in (m/w/d)
mit einem Beschäftigungsumfang von 100 %

zu besetzen.

Die vollständige Stellenbeschreibung finden Sie auf unserer 
Homepage www.salem-baden.de unter „Aktuelles aus Salem“.

Bitte reichen Sie Ihre Bewerbung bis 24.03.2024 auf dem Be-
werberportal der Gemeinde Salem ein oder richten sie diese an 
Gemeinde Salem, Am Schlosssee 1, 88682 Salem. Bitte beach-
ten Sie, dass Ihre Bewerbungsunterlagen nicht zurückgesendet 
werden. Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung vor-
rangig berücksichtigt. Für Auskünfte steht Ihnen Herr Lenski, 
Telefon 07553 823-54 gerne zur Verfügung.

Bei der Gemeinde Salem ist zum 01.10.2024 eine Stelle als

Sachbearbeiter/in für  
die Gemeindekasse (m/w/d)

mit einem Beschäftigungsumfang von 100 %

zu besetzen.

Die vollständige Stellenbeschreibung finden Sie auf unserer 
Homepage www.salem-baden.de unter „Aktuelles aus Salem“.

Bitte reichen Sie Ihre Bewerbung bis 24.03.2024 auf dem Be-
werberportal der Gemeinde Salem ein oder richten sie diese an 
Gemeinde Salem, Am Schlosssee 1, 88682 Salem. Bitte beach-
ten Sie, dass Ihre Bewerbungsunterlagen nicht zurückgesendet 
werden. Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung vor-
rangig berücksichtigt. Für Rückfragen stehen Ihnen Frau Knei-
sel 07553-82310 gerne zur Verfügung.

Wirtschaftsförderung Bodenseekreis 

Wie Sie Ihre Geschäftsidee im Markt richtig platzieren
Kostenfreie Online-Veranstaltung für Gründerinnen und Gründer 
Die Wirtschaftsförderung Bodenseekreis GmbH (WFB) veranstaltet 
am Mittwoch, den 20. März 2024 ab 17.00 Uhr ein Online-Seminar 
zum Thema Markt- und Kundenanalyse. Die Veranstaltung rich-
tet sich an Gründungsinteressierte aus dem Bodenseekreis. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist erforderlich unter  
wf-bodenseekreis.de/news-events/veranstaltungen.

GründungsKompass Bodensee – Teil 3
Markt- und Kundenanalyse – wie Sie Ihre Geschäftsidee im 
Markt richtig platzieren 
Datum: Mittwoch, 20. März 2024
Uhrzeit: 17.00 Uhr bis ca. 18.00 Uhr
Ort: Online (WebEx)
Referent: Prof. Dr. Thomas Dobbelstein (DHBW Ravensburg, Custo-
mer Research 42 GmbH)
Veranstalter: Wirtschaftsförderung Bodenseekreis GmbH (WFB) 

Weitere Informationen und kostenfreie Anmeldung: 
wf-bodenseekreis.de/news-events/veranstaltungen/
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Kreativität triff t Unternehmertum
Kostenfreie Orientierungs beratung für Kultur- und 
Kreativschaff ende aus der Region
Alle Kultur- und Kreativschaff enden aus der Region, die Fragen zur 
wirtschaftlichen Verwertung ihrer Ideen haben, aber dazu einen 
unabhängigen Blick von außen wünschen, können sich am 21. 
März in Friedrichshafen kostenfrei beraten lassen. In rund einstün-
digen Gesprächen gibt die MFG Medien- und Filmgesellschaft Ba-
den-Württemberg in den Räumlichkeiten der Wirtschaftsförderung 
Bodenseekreis wertvolle Tipps zu unternehmerischen Themen. Die 
Finanzierung oder wirtschaftliche Weiterentwicklung von kreativen 
Produkten oder Dienstleistungen können dabei genauso im Mittel-
punkt stehen wie die Themenfelder Kundenakquise, Preisbildung 
oder Möglichkeiten der Vernetzung.
Bei allgemeinen Fragen zur Existenzgründung oder bei der Suche 
nach passenden Räumlichkeiten steht ergänzend die Wirtschafts-
förderung Bodenseekreis GmbH mit ihrem ebenfalls kostenfreien 
Informationsangebot zur Verfügung.

Angesprochen sind alle im Bodenseekreis tätigen Kreativschaff en-
den – gleichgültig ob sie im Gründungsprozess oder schon länge-
re Zeit am Markt sind – aus allen Teilmärkten (Architektur, Design-, 
Musik-, Film- und Rundfunkwirtschaft, Kunst- und Buchmarkt, Soft-
ware- und Games-Industrie, Darstellende Künste oder Presse- und 
Werbemarkt). 
Eine Anmeldung ist erforderlich unter mfg.de/orientierungbw.
 
Orientierungsberatungen für Kultur- und 
Kreativschaff ende
Datum: 21.03.2024, 09:30 Uhr bis 15:30 Uhr
Ort: Wirtschaftsförderung Bodenseekreis, Spatenstraße 10, 88046 
Friedrichshafen
Veranstalter: MFG Baden-Württemberg in Kooperation mit der Wirt-
schaftsförderung Bodenseekreis GmbH

Weitere Informationen und kostenfreie Anmeldung: 
mfg.de/orientierungbw

Kirchliche Nachrichten 

Katholische Seelsorgeeinheit 
Salem und Heiligenberg
Homepage: www.kath-salem.de

ÖFFNUNGSZEITEN DER PFARRBÜROS
Pfarrbüro Salem,  Tel. 07553 / 91 99 44-0
pfarrbuero.salem@kath-salem.de
Montag  14:00 – 17:00 Uhr
Dienstag  11:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag 08:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Freitag  08:00 – 12:00 Uhr

Pfarrbüro Frickingen,  Tel. 07553 / 919944-23
pfarrbuero.frickingen@kath-salem.de
Dienstag 08:00 – 09:00 Uhr
Mittwoch  14:00 – 17:00 Uhr
Freitag 08:00 – 12:00 Uhr

SEELSORGETEAM:
Pfarrer Peter Nicola, Dekan  Tel. 07553 / 91 99 44-10
dekan.nicola@kath-salem.de
Pfarrer Volker Blaser, Kooperator  Tel. 07553 / 91 99 44-11
pfarrer.blaser@kath-salem.de
Verena Bensch, Pastoralreferentin  Tel. 07553 / 91 99 44-14
verena.bensch@kath-salem.de

Gottesdienste:
Samstag, 16.03 - Vorabend zum 5. Fastensonntag -
11:00 Uhr Wintersulgen Feier der Diamanten Hochzeit  von 

Karl und Klara Ley
14:30 Uhr Münster Tauff eier von Valerie Schweizer

Sonntag, 17.03 - 5. Fastensonntag -
09:15 Uhr Münster Hochamt
10:45 Uhr Röhrenbach Hl. Messe mit Taufe von den Erstkom-

munionkindern Alexia-Maria, Julius, 
Marla und Tilda (Gebhard und Rosa 
Brändle; Hildegard Brändle; Josef 
Endres; Eugen Huber und verst. Eltern; 
Maria Hänel; verstorbene Angehörige 
der Familien Maier, Stehle und Beuter)

14:30 Uhr Frickingen Tauff eier von Noah Weissenrieder
18:00 Uhr Frickingen Hl. Messe

Montag, 18.03. - Hl. Cyrill von Jerusalem -
17:30 Uhr Weildorf Rosenkranz

Dienstag, 19.03. - Hl. Josef -
09:00 Uhr Weildorf Hl. Messe
19:00 Uhr Frickingen Hl. Messe

Mittwoch, 20.03.
19:00 Uhr Beuren Bußgottesdienst

Donnerstag, 21.03.
17:30 Uhr Weildorf Rosenkranz
18:00 Uhr Weildorf Bußgottesdienst

Freitag, 22.03.
14:00 Uhr Heiligenberg Coff ee Stopp – Misereor Fastenaktion 

in der Zunftstube des Narrenvereins 
Wolkenschieber e.V. (Röhrenbacher 
Straße 1)

17:00 Uhr Altheim Hl. Messe
18:15 Uhr Münster Vesper
19:00 Uhr Röhrenbach Hl. Messe (Zu Ehren des Hl. Herzen 

Jesus; zu Ehren des Hl. Herzen Marias)
 
Täglich:
17:00 Uhr Heiligenberg Rosenkranz in der Herzogin-Lui-

sen-Residenz
 
Geh mit uns auf den Weg – 
wir erkunden unsere Seelsorgeeinheit
Am Samstag, 23. März 2024 laden wir Groß und Klein und beson-
ders alle Kommunionkinder mit ihren Familien ganz herzlich auf 
einen interessanten und spannenden Pilgerweg in unserer Seelsor-
geeinheit ein.
Start ist um 9.00 Uhr mit Pilgersegen in der Pfarrkirche St. Peter 
und Paul in Neufrach.
Vorbei an Wespach geht es nach Mittelstenweiler zu einer kurzen 
Besinnung in der Kapelle und danach zu einer Stärkung/Vesper ins 
DGH.
Unser nächstes Ziel ist Oberstenweiler. Hier erwartet uns Kaff ee und 
Kuchen. Über die Anhöhen führt uns der Weg zurück zur Pfarrkirche 
in Neufrach, wo wir den Abschlusssegen erhalten. Gegen 16.30 Uhr 
lassen wir dann den Tag mit einem gemeinsamen Pilgeressen 
im Pfarrsaal in Neufrach ausklingen.
An den einzelnen Stationen werden wir auf kinderfreundliche Weise 
viel erleben und erfahren. Bitte packt ausreichend Getränke, Vesper 
und passende Kleidung ein, damit wir diesen Tag fröhlich und ge-
stärkt begehen können. Die Strecke beträgt etwa 10 bis 12 Kilome-
ter (je nach Wetterlage) und ist leicht zu gehen. An den Zwischen-
stopps wartet ein Fahrzeug auf diejenigen, die eine Pause brauchen, 
oder nur ein Teilstück mitpilgern möchten. Kinder können nur in Be-
gleitung eines Erwachsenen mitgehen.
Anmeldung bis Montag, 18.03.
 im Pfarrbüro Salem, Tel.: 07553 / 9199440
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Coffee Stopp- MISEREOR Fastenaktion
Pause machen und Gutes tun, bei Kaffee und Kuchen am Freitag, 
22.03.2024 von 14:00 bis 17:00 Uhr in der Zunftstube des Narren-
vereins Wolkenschieber e.V. (Röhrenbacher Straße 1, Heiligenberg. 
Gegenüber dem Bayrischen Hof). Wir freuen uns auf Euren Besuch.
Narrenverein Wolkenschieber e.V, Heiligenberg

Katholische Seelsorgeeinheit Wald
Homepage: www.kath-wald.de

KATH. PFARRAMT WALD:
Monika Hübschle| Fax: 07578/1785  Tel. 07578/634 

Unsere Sprechzeiten:
Wald: Fax: 07578/1785 Tel. 07578/634 
Montag, Dienstag  10.00 - 11.30 Uhr (Frau Heim)
Freitag  9.00 - 12.00 Uhr (Frau Hübschle)
Freitag  16.00 - 18.00 Uhr (Frau Heim)

E-Mail-Adressen:
Frau Heim: pfarramt-heim@kath-wald.de
Frau Hübschle: pfarramt-huebschle@kath-wald.de

DAS SEELSORGETEAM:
Dekan Stefan Schmid  Tel. 07575/923 448 0
eMail: stefan.schmid@dekanat-sigmaringen-messkirch.de
Kooperator Thomas Stricker  Tel. 07578/933421
eMail: stricker@kath-wald.de
Diakon Bernd Lernhart, Wald  Tel. 07578/2800
Gemeinderef. E. König, Aftholderberg  Tel. 07552/7595
eMail: gref-sse-wald@t-online.de

In seelsorgerlichen Notfällen versuchen Sie es bitte unter:
Dekan Stefan Schmid  Tel. 07575/923 448 16
Kooperator Thomas Stricker  Tel. 07578/933 421
Pater Joseph, Sauldorf  Tel. 07578/933 60 60
eMail: kooperator@messkirch-sauldorf.de
Vikar Francesco Durante  Tel. 07575/926 89 55
eMail: vikar@messkirch-sauldorf.de

Gottesdienste:
Samstag, 23.03.
19.00 Uhr Eucharistiefeier am Vorabend Großschönach

Freitag, 29.03.
15.00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Christi Großschönach
 

Evangelische Kirchengemeinde 
Salem und Heiligenberg
Homepage: www.ev-kirche-salem.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Dienstag, Donnerstag Freitag  10:00 – 12:00 Uhr
und Dienstag    14:00 – 17:00 Uhr

Evang. Pfarramt Salem-Heiligenberg,
Schlossstraße 13, 88682 Salem  Tel.: 07553 / 280
salem-heiligenberg@kbz.ekiba.de

Pfarrer Matthias Schmidt:
regelmäßige Sprechzeit: Do 14.00 – 17.00 Uhr (außer in den Ferien)
weitere Termine n. Vereinbarung  Tel.: 07553-1708
pfarrerschmidt@ev-kirche-salem.de

Gottesdienste und Veranstaltungen
Freitag, 15.03.2024 
08:00 Uhr  Sprachkurs Ukraine
 Leitung: Ursula Hefler
 Evang. Gemeindehaus Salem
19:00 Uhr  Bläsergruppe
 Evang. Gemeindehaus Salem od. Evang. Johanneskir-

che Hlgb.
 Leitung: LKMD i. R. Udo Follert
 nach Absprache

Sonntag, 17.03.2024 , Judika 
10:00 Uhr  Evang. Gemeindehaus Salem
 Themengottesdienst u. Kirchenkaffee, „Wem Gott 

den Blick für Zukunft gibt - Bileam und Balak“
 Pf. Schmidt, Predigtreihe Regio

Montag, 18.03.2024 
19:00 Uhr  KGR Sitzung, Evang. Gemeindehaus Salem

Dienstag, 19.03.2024
19:00 Uhr  FrauenZeit, Thema: LESEschmaus
 Kontakt: Frau Ursula Hefler
 Evang. Gemeindehaus Salem

Mittwoch, 20.03.2024 
16:00 Uhr,  Konfi- Kurs
19:00 Uhr  'Immer wieder Mittwoch'
 Thema: 'Jesu meine Freude' und andere Lieder zur Passion
 Mit LKMD i. R. Follert
 Evang. Johanneskirche, Hlgb.

Donnerstag, 21.03.2024 
15:00 Uhr  Seniorennachmittag 'JungeAlte'
 Kontakt: Fr. Bauer und Fr. Weist
15:00 Uhr  Spielgruppe 'Löwenherzen'
 Leitung: Hanna Wilfred
 Evang. Gemeindehaus Salem

Freitag, 22.03.2024 
08:00 Uhr Sprachkurs Ukraine
 Leitung: Ursula Hefler
 Evang. Gemeindehaus Salem
19:00 Uhr  Bläsergruppe
 Evang. Gemeindehaus Salem od. 
 Evang. Johanneskirche Hlgb.
 Leitung: LKMD i. R. Udo Follert
 nach Absprache

Sonntag, 24.03.2024, Palmsonntag 
10:00 Uhr  Evang. Johanneskirche Heiligenberg
 Gottesdienst
 Pf. Tilgner, Predigtreihe Regio
 
Einladung FauenZeit!
Am 19. März bittet die FrauenZeit zum LESEschmaus um 19:00 
Uhr in das Ev. Gemeindehaus in Salem.  Zu Gast: Das versierte Lese-
team Peter Stegmaier und Heidi Ziegler, die aus dem Buch ‚Kummer 
aller Art‘ von Mariana Leky vorlesen. In den Lesepausen erwartet Sie 
ein GaumenSCHMAUS. Herzliche Einladung an Sie!

Weitere Informationen zu unseren Kirchengemeinden, zu Gottes-
diensten und Veranstaltungen finden Sie im Internet unter: www.
ev-kirche-salem.de

Freie Christengemeinde Illmensee
Homepage: www.fcg-illmensee.de

SEELSORGE:
Pastor Vicente Guedes  Tel. 07587 9599848
Petra Leppert  Tel. 0160 8054516

Kontakt unter: info@fcg-Illmensee.de
Freie Christengemeinde, Gewerbestrasse 26, 88636 Illmensee

Pastor Vicente Guedes, v.guedes@fcg-illmensee.de
Bürozeiten dienstags 9:00 - 13:00 Uhr

Gottesdienste
Sonntag, 17.03.  
10:00 Uhr  Gottesdienst, parallel dazu Kinderstunde  

im Gemeindezentrum in Illmensee, Gewerbestrasse 26

Die aktuellsten Informationen können Sie auf unserer Homepage 
nachlesen.



16 | DONNERSTAG, 14. MÄRZ 2024

Für unsere 18 Loch Golfanlage suchen wir einen

Landmaschinenmechaniker/ 
Mechaniker Vollzeit (m/w/d)
für die Betreuung des Fuhrparks/der Maschinen im Golfclub Owin-
gen. Sie bringen Teamfähigkeit, Dienstleistungsorientierung und 
Bereitschaft zur Arbeit an Wochenenden und Feiertagen mit.

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei:

Golfclub Owingen-Überlingen e.V.
Lugenhof - 88696 Owingen - 07551 / 830 40 

Email: welcome@golfclub-owingen.de

Für unser Familienzentrum Furtmühle, ein 
kleines Jugendheim für junge Menschen ab 
11 Jahren suchen wir eine

Reinigungskraft in Teilzeit  
(flexibel), 6-8 Std./Woche

Bewerbungen nehmen wir gerne per E-Mail 
entgegen unter: buero@furtmuehle.de 
Furtmühle-Jugendheim und Familienzentrum, 
Kleinstadelhofen 11, 88630 Pfullendorf, 
Tel. 07552 409756

IST IHRE HAUSNUMMER  
GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend  
für rasche Hilfe durch den Arzt  
oder den Rettungsdienst sein!

Evangelische Kirchengemeinde 
Pfullendorf und Hattenweiler
Homepage: www.kirche-pfullendorf.de

Kontaktmöglichkeiten Evangelisches Pfarramt Tel: 07552/8163
Melanchthonweg 3, 88630 Pfullendorf, E-Mail: pfullendorf@kbz.ekiba.de
E-Mail Sekretariat: kirsten.mitchell@kbz.ekiba.de

BÜROZEITEN:
Dienstag, Mittwoch und Freitag  09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag  16.30 – 18.00 Uhr

Sebastian Degen, Pfarrer  Tel: 07552/9289330
E-Mail: sebastian.degen@kbz.ekiba.de

Gottesdienste und Veranstaltungen
Samstag, 16. März 2024
19:30 Uhr Johannes Passion von Thomas Selle in Sankt Jakobus 

Pfullendorf
 Heinrich Schütz Vocalensemble und Consort unter der 

Leitung von Bezirkskantor Thomas Rink
 Freier Eintritt, um eine Kollekte zur Deckung der Kos-

ten wird gebeten

Sonntag, 17. März 2024, Judika
10:00 Uhr  Gottesdienst in der Christuskirche
 Pfarrer Uwe Reich-Kunkel

Krabbelgruppe
Die Krabbelgruppe triff t sich jeden Mittwoch um 9.30 Uhr im Ju-
gendraum.
 
Spielgruppe
Die Spielgruppe triff t sich jeden Donnerstag um 15.30 Uhr im Ju-
gendraum. 
 
NEU: Jungschar f. Grundschulkinder
Die Jungschar triff t sich jeden zweiten Donnerstag von 16Uhr15 
bis 17Uhr15 im Foyer der Christuskirche
Kontakt und Info: Claudia Walch & Svenja Scherer
Tel.: 01578 2620 781
 
KeK – Kinder entdecken Kirche
9:30Uhr - 11:00 Uhr
Alle 14 Tage können Kinder im Grundschulalter gemeinsam spielen, 
basteln & toben. Treff punkt ist der Jugendraum der evangelischen 
Kirchengemeinde. Kontakt und Infos: Diakonin Tina Klaiber
*tina.klaiber@kbz.ekiba.de
 
Seniorenclub
Der Seniorenclub triff t sich immer am ersten Donnerstag im 
Monat. Gerne holen wir Sie mit unserem Gemeindebus ab.
Kontakt: Trude Gaubatz 07552/409610   

Ende
des redaktionellen Teils

 

 

 
 

 
 

 
 

 

  



 

 

 

 

 

 
 

Sie möchten sich verändern – kommen Sie zu uns.

 -  Geregelte Arbeitszeit 
 -  Moderner Arbeitsplatz 
 -  Übertarifl iche Bezahlung

Wir sind ein familiengeführter Handwerksbetrieb und stellen 
fast das gesamte Wurst- Schinken- und Fleischsorti ment selbst 
her – natürlich von Tieren regionaler Herkunft . 
Zur Verstärkung unseres Teams stellen wir ein: 

Metzgergeselle / Meister  m/w/d
Fleischereifachverkäufer/in  m/w/d
Voll- Teilzeit, Aushilfe, Quereinsteiger

-----------------------------------------------------------------------------------

Zum Herbst bieten wir Ausbildungsplätze für die Berufe

Fleischer + Fleischereifachverkäufer/in 
Kommt vorbei zum Probe schnuppern.

Haushilfe m/w/d für Wohnung und Wäsche gesucht

Am Stadtgraben 5, 88677 Markdorf
Tel. 07544/4671

www.metzgerei-seitz.de
info@Metzgerei-Seitz.de

Alleinsein ade!
Regelmäßige Abendtreffen auf dem Lindenhof in 
Heiligenberg-Steigen für Alleinlebende jeden Alters. 

Nach dem Motto:  „Mut zur Begegnung, Mut zur 
Offenheit und Mut zur Tiefgründigkeit“ treffen sich 
maximal 12 Personen in ungezwungener Atmosphäre 
zum respekt- und liebevollen Austausch. 

Wir sprechen darüber, was uns bewegt und finden 
Zuhörer.

Ort: Gedankenhaus / Lindenhof
 Mühlenweg 17, 88633 Heiligenberg
Begleitung: Eva und/oder Karl-Heinz Nägele
Zeit: jeweils von 18.00 Uhr bis 20.30 Uhr 
 (mit einer Pause)
Beitrag: 10,- € pro Abend
Start-Termin: Mittwoch, 20. März 2024

Parkmöglichkeiten auf den Straßen rund um den 
Lindenhof. 
Teilnahme in der Reihenfolge der telefonischen 
Anmeldung unter 07554-9879987.

WÜNSCHE UND ANREGUNGEN?

WWW.PRIMO-STOCKACH.DE
» Preislisten » Ansprechpartner » Angebote 



WICHTIGE 
INFORMATION

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
 07771 9317-11     anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

Aufgrund von Karfreitag, 29. März 2024 ändert  
sich der Anzeigenschluss wie folgt:

Anzeigenschluss Montag     
Freitag in der Vorwoche 9 Uhr

Anzeigenschluss Dienstag   
Montag 9 Uhr

Anzeigenschluss Mittwoch   
Dienstag 9 Uhr

Bei Kombinationen und Landkreisen muss Ihre Anzeige 
für KW 13 spätestens am Freitag, 22. März 2024 im 
Verlag eingehen.

Vorgezogener Anzeigenschluss
KW 13 Karfreitag 
BITTE BEACHTEN! Ihre Anzeige soll in KW 13  
erscheinen? Dann buchen Sie einen Tag früher!

PRIMO-GRUSSANZEIGEN

GRÜSS MAL WIEDER
 Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11  Fax 0 77 71 / 93 17 - 40

 anzeigen@primo-stockach.de



Alte Taschenuhren,- Portal & Wanduhren
aus privater Sammlung

 

   

  

  

 

  

 




